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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben die Grillsaison noch 
nicht eröffnet? Dann zählen 
Sie zweifelsohne zu den Spät-
zündern. Immer mehr Zeit-
genossen beginnen das Jahr 
schon am 1. Januar mit dem 
Angrillen, die Zahl der Ganz-
jahresgriller steigt beständig. 
Seit 2010 hat sich ihr Anteil 
auf nunmehr 40 Prozent sogar 
verdoppelt, besagt eine nun 
veröffentlichte Statistik.

Die gleiche Erhebung verdeut-
licht aber auch, dass 27 Prozent 
aller Deutschen der knusprigen 
Ernährungs-Variante nichts ab-
gewinnen können, sie verwei-
gern sich dem Grillvergnügen. 
„Bei uns wird nicht gegrillt“, heißt 
ihre Lebensphilosophie.
	 Die sieht für die meisten 
Menschen aber anders aus. 68 
Prozent der Griller greifen zur 
Holzkohle, wenn sie ein Grill-
würstchen, oder ein Steak zube-
reiten wollen. 43 Prozent können 
sich ihren Einsatz auch mit einem 

Gasgrill ermöglichen. 13 Prozent 
entfachen sogar ein Lagerfeuer, 
um ihre Mahlzeit auf archaische 
Art und Weise herrichten zu kön-
nen, für fünf Prozent kommt das 
Grillvergnügen aus der Steck-
dose. Mehrfachnennungen wa-
ren möglich, schließlich kann ja 
an jedem Tag des Jahres gegrillt 
werden. In Deutschland werden 
30.000 Tonnen Holzkohle pro-
duziert, neben einigen wenigen 
Klein-Köhlern gibt es nur einen 
einzigen deutschen Hersteller. 
Der kann aber allein den Hunger 
der Deutschen auf leckeres Grill-
gut nicht stillen: 215.000 Tonnen 
Holzkohle müssen also jährlich 
importiert werden. Eigentlich 
also eine Marktnische und viel-
leicht eine Geschäftsidee? Wenn 
die Glut dann einmal zu intensiv 
befeuert wurde, sollten Männer-
runden helfen: 44 Prozent der 
Männer geben an, sich auch für 
ein angekokeltes Stück Fleisch 
erwärmen zu können, das wür-
den ihnen nur 23 Prozent der 

Frauen nachmachen. Eine wei-
tere Männersünde: Mehr als 40 
Prozent der Deutschen spritzen 
gern Bier auf ihr Grillgut. Vortei-
le konnten bislang nicht ermit-
telt werden, belegt ist aber, dass 
dieses Verfahren die Tempera-
tur des Grillvorgangs reduziert 
und Asche aufwirbelt. Vegetari-
sche Grill-Leidenschaften finden 
sich übrigens in erster Linie bei 
den Frauen. 16 Prozent von ih-
nen verzichten auf Fleisch, diese 
Quote liegt bei den Männern ge-
rade einmal bei der Hälfte. Ihnen 
machte der amtierende deut-
sche Grillkönig vor, was Mann 
liebt: Seinen Titel gewann er mit 
Spareribs, Blaubeerwraps und 
Ente mit Spargelpäckchen. Das 
hört sich doch gut an.
	 Bliebe noch die Krönung der 
Grill-Umfrage: 28 Prozent der 
Frauen finden einen Mann am Grill 
sexy. Nun also rein ins Grillvergnü-
gen. Einen schönen Brutzel-Som-
mer wünscht Ihr Team der Ortszeit 
Ahlen / Beckum.
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BeckumUmfrage

zurück, der im Jahr 2008 mit 
dem Sammeln von Spenden-
geldern begonnen hatte. 

Margret Struffert hat die Trau-
erhalle bisher noch nicht ver-
misst. „Als meine Mutter starb, 
konnten auf dem Friedhof an 
der Elisabethstraße in Beckum, 
keine Beerdigungen stattfin-
den und wir wichen nach Ro-
land aus. Das Angebot 
meine Mutter nach 
Beckum um-
z u b e t t e n , 
nahmen wir 
nicht an. Mir 
wäre eigent-
l ich eher eine 
Wiese wichtig, auf 
der die Asche von 
Verstorb enen ver-
streut werden kann“, so 
die Beckumerin. 

Verena Stuckmann wurde mit 
dem Thema Beerdigung im per-
sönlichen Umfeld noch nicht 
konfrontiert. „Ich sehe eigent-
lich keinen Bedarf für eine Trau-
erhalle und denke es geht auch 
so. Es gibt eine Trauerhalle am 
Krankenhaus, die genutzt wer-
den kann und auch die Verab-
schiedungshäuser bieten eige-

ne Räumlichkeiten an“. 

Karin Burtzlaff hat 
die Trauerhalle bisher 

nicht gefehlt. „Ich 
habe hier noch 
nicht an sehr 
vielen Beerdi-
gungen tei l -
g e n o m m e n , 

a b e r  g e n e -
rell ist das eine 

gute Sache und 
ich finde das En-

gagement gut. Mit einer Trau-
erhalle wäre ein geschützter Ort 
auf dem Friedhof vorhanden, 
sodass man nicht unter freiem 
Himmel steht, ein Ort, an dem 
es ruhiger zugeht und die Trau-
ernden Abschied nehmen kön-
nen. Wir werden ja alle nicht 
jünger. Nicht zu vergessen sind 
jedoch die Folgekosten, die von 
der Stadt Beckum übernommen 
werden müssen“.

Peter Dennin findet es gut, dass 
die Trauerhalle gebaut wird. „Es 
ist ein Trauerspiel, wenn die 
Menschen bei Regen und Sturm 
draußen stehen. So können sie 
zukünftig in Würde Abschied 
nehmen. Ich finde es auch gut, 
dass das Gebäude komplett 
geschlossen geplant ist, gera-
de um Vandalismus einzudäm-
men“.			    (me)

Die Planung für eine Trauer-
halle auf dem Friedhof an der 
Elisabethstraße, in Beckum, 
währte zehn Jahre, jetzt soll 
sie realisiert werden. Der 
Standort soll in der Nähe des 
Hauptweges auf der Freiflä-
che unmittelbar am Verbin-
dungsweg vom Hochkreuz 
zum Everkeweg sein.  Die 
Baukosten in Höhe von rund 
168.000 Euro trägt die Prob-
steigemeinde, die zu diesem 
Zweck Spenden sammelte. 
Die Folgekosten, die nach der 
Fertigstellung anfallen, wer-
den von der Stadt Beckum 
getragen. Das Gebäude soll 
auf rund 76 Quadratmetern 
Platz für eine Trauergemein-
de bieten, bei rund 40 varia-
bel anzuordnenden Sitzplät-
zen. Die Idee des Baus geht 
auf Propst Johannes Mecking 

Umfrage der Ortszeit für den Monat Juni
Haben Sie bisher eine Trauerhalle auf dem Beckumer Friedhof vermisst?

Margret Struffert Peter Dennin Karin Burtzlaff 
Verena Stuckmann 

15. Winzerfest in Beckum
Weinsorten möchten die Geschmacksnerven erfreuen

D1-Jugend der BSV macht Double perfekt ! 
Sieg auf der ganzen Linie!

Wein, Sonne, Musik, kulina-
rische Köstlichkeiten und be-
ste Stimmung laden von Frei-
tag, 9. Juni, bis Sonntag, 11. 
Juni zum Beckumer Winzer-
fest nach Beckum ein.

Für alle Freunde des Weins bie-
tet sich in Beckums guter Stube 
ein wahres Paradies der Gau-
menfreuden. Auf dem Markt-
platz vor dem historischen 
Rathaus werden Winzer aus 
mehreren deutschen Anbauge-
bieten Quartier beziehen und 
anbieten, die edlen Tropfen zu 
probieren. Der Gast hat dabei 
die Qual der Wahl, ob er lieber 
einen Weißherbst, eine Bowle, 
einen lieblichen oder eher tro-

ckenen Wein genießt und dann 
kommt noch die Entscheidung, 
soll es lieber ein Tröpfchen aus 
der Pfalz, der Mosel oder viel-
leicht von der Nahe sein? Da-
neben können auch Obstbrän-
de und Säfte gekostet werden. 
Natürlich bleibt es jedem ein-
zelnen freigestellt, auch ein 
gutes Tröpfchen für den Wein-
keller zu bestellen. Die kleine 
„Winzerstadt“ öffnete ihre Pfor-
ten am Freitagabend. Für das 
leibliche Wohl ist mit leckeren 
Köstlichkeiten, die zum Wein 
passen, bestens gesorgt. Die 
musikalische Unterhaltung er-
folgt wieder mit Live-Musik. 
Die Organisatoren hoffen auf 
gutes Wetter, jedoch bieten die 

So manch ein gutes Tröpfchen werden sich die Besucher auf dem Becku-
mer Winzerfest schmecken lassen.
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Nur drei Tage nach dem Ge-
winn des Kreispokals (3:1 ge-
gen die Ahlener SG), sicherte 
sich das Team von der Römer-
kampfbahn auch vorzeitig 
den Titel des Kreismeister mit 
einem souveränen 5:0 Sieg ge-
gen den ärgsten Verfolger aus 
Oelde. Damit konnten bislang 
alle der 16 Partien in dieser 
Meisterschaftssaison siegreich 
gestaltet werden. Und dies bei 
einem Torverhältnis von 136 : 4 
Toren.
 
Nun gilt die volle Konzentrati-
on bereits der am 17. Juni begin-
nenden Aufstiegsrunde zur Be-
zirksliga. Die vier oder fünf Gegner 
hierfür sind derzeit namentlich 

noch nicht bekannt und werden 
in den verbleibenden 28 Sportkrei-
sen des westfälischen Fußball- und 
Leichtathletikverbandes Westfalen 
noch ermittelt.
	 Vielleicht gelingt es dem Team 
nun die D-Jugend im dritten An-
lauf endlich in die höchste Spiel-
klasse in Westfalen zu befördern. 
In den Jahren 2014/15 und 2015/16 
war man als Kreismeister im D-Ju-
gendbereich jeweils nur denkbar 
knapp gescheitert. 
	 Die Mannschaft wird seit der 
Saison 2010/11 (G-Jugend) von 
Carsten Forthaus betreut. Sieben 
Kinder des heutigen 16-köpfigen 
Kaders, waren bereits seit die-
sem Zeitpunkt fester Bestandteil 
des Teams. Weitere Kinder aus Be-

ckum fanden den Weg zum Fuß-
ball und stießen in den Folgejah-
ren zur Mannschaft. Mit Christian 
Pöter erhielten die Jugendlichen 
im Sommer 2013 einen weiteren 
Trainer, sodass die fußballerische 
Ausbildung der Spieler permanent 
fortgeführt werden konnte. Zu-
dem weckte der sportliche Erfolg 
der Mannschaft auch das Interesse 
von Kindern aus der Region. Dem-
zufolge spielen zum jetzigen Zeit-
punkt auch fünf talentierte Kinder 
aus Ahlen, Oelde, Ennigerloh und 
Enniger im Team mit. Eine Grund-
philosophie der Jugendabteilung 

Das Team, das im Laufe der Jahre eine Vielzahl von Titeln sowohl in der Halle, 
als auch auf dem Feld gewonnen hat.

der BSV ist, mit Kindern aus Be-
ckum und der näheren Umgebung  
„überkreislichen“ Fußball anbieten 
zu können.		   (me)

aufgestellten großen Schirme 
über den Sitzplätzen auch gu-

ten Schutz vor dem ein, oder 
anderen Schauer. (me)
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Glasfaser-Ausbau Vellern 
Planungen schreiten voran 
Nachdem 55%  der Haushalte 
in Beckum-Vellern einen Auf-
trag bei HeLi NET eingereicht 
haben, schreiten die Ausbau-
planungen des Kooperations-
projektes mit der Energiever-
sorgung Beckum (evb) voran. 
Damit gehen die Vorberei-
tungen für die Ausschreibung 
bezüglich der Suche nach 
einem Tiefbau-Unternehmen 
einher. Diese Ausschreibung 
soll im Juni verschickt werden. 

Hellmich Anfang 2018: „Nach und 
nach können ab Frühjahr 2018 
dann die ersten Kunden aufge-
schaltet werden und kommen in 
den Genuss des Komforts Ihres 
Glasfaseranschlusses.“ Mit der 
Fertigstellung der gesamten Bau-
maßnahme wird etwa im darauf-
folgenden Sommer gerechnet.
	 Bis dahin müssen sich die Bürge-
rinnen und Bürger also noch ein 
wenig gedulden. Das Ziel ist aber 
in Sichtweite und im kommenden 

„Nach Eingang der Bewerbungen 
innerhalb einer vorgeschriebe- 
nen Frist, werden wir die An-
gebote prüfen, auswerten und 
letztlich eine Beauftragung ver-
anlassen. Das wird etwa im Ok-
tober abgeschlossen sein“, be-
schreibt evb-Geschäftsführer 
Dennis Schenk die nächsten 
notwendigen Schritte hin zum 
schnellen Internet.
	 Mit einem Baustart rechnet die 
HeLiNET Projektleiterin Christiane 

Monat werden die Auftragsbestä-
tigungen versandt. Interessenten 
können sich weiterhin unter 02381 
874-5050 oder  beratung@helinet.
de  an die HeLi NET wenden und 
sich über die jetzt nach der Nach-
fragebündelung geltenden Kon-
ditionen informieren. Eines vorab: 
Wer sich noch für einen Glasfa-
seranschluss entscheiden möch-
te, spart weiterhin die Baukosten. 
Und das genau so lange, bis  der 
Bagger am Haus vorbei ist.

- Anzeige -

Schützenverein Vellern von 1889 e.V.
lädt herzlich ein!
Vellerner Schützenfest mit Casino-Flair
Nach dem Erfolg des letz-
ten Jahres wiederholt der 
Schützenverein Vellern e.V. 
die Idee, Casino Atmosphä-
re ins Schützenfestzelt zu 
holen. 

Am Freitag, 2. Juni 2017, wird 
sich das Schützenzelt in ein 
Spielcasino verwandeln. Dazu 
gehören allerdings nicht nur 
verschiedene Spieltische son-
dern auch, wie in einem ech-
ten Spielcasino, gemütliche 
Lounge-Bereiche. Gegen ei-
nen Eintritt von 20 Euro be-
kommen die Gäste imaginäres 
Spielgeld, mit dem sie unter 
Anleitung von professionellen 
Croupiers ihr Glück versuchen 
können. Auf die erfolgreichs-
ten Spieler des Abends warten 
wer t volle Sachpreise.  Aber 
auch wer nur zuschauen und 
die besondere Atmosphäre 
genießen will, ist gegen einen 

deutlich reduzierten Eintritt 
herzlich willkommen (Details: 
www.schützenverein-vellern.
de). Am Samstag, 03. Juni 2017 
startet dann um 14:00 Uhr das 
Schüt zenfes t  mit  dem An -
treten aller Kompanien. Das 
amtierende Königspaar Kö -
nig Heinz I. (Hinze) und Köni-
gin Martina IV. (Hinze) freuen 
sich mit Ihrem Hofstaat auf die 
Festtage. Für das Vogelschie-
ßen hofft man auch in diesem 
Jahr auf  gutes Wetter.  Ge -
gen 18:00 Uhr sollte die neue 
Majestät feststehen, so dass 
der 1. Festabend pünktlich um 
20:00 Uhr im Festzelt am Dorf-
platz mit dem Königstanz er-
öffnet werden kann. Die Band 
Streetlight und der DJ „Smar-
ty“ werden für gute Stimmung 
im Schützenzelt sorgen. 
	 Der zweite Festtag, Sonn-
tag 4. Juni, beginnt um 15:00 
Uhr im Festzelt mit der Krö-

nung des neuen K inderkö -
nigspaares. Anschließend er-
folgt die Krönung des neuen 
Jungschüt zenkönigs sowie 
des Schützenkönigs. Das neue 
Königspaar samt Thron wird 
dann um 20:00 Uhr die Polo-
naise durch das Golddorf  Vel-
lern anführen, bevor der zwei-
te Festabend beginnen kann.
	 Am Montag wird das Fest-
wochenende mit dem Antre-
ten zum Kirchgang und dem 
öf fentlichen Frühschoppen 
beendet. Die musikalische Be-
gleitung an den beiden Fest-
tagen erfolgt durch den Spiel-
mannszug Ostenfelde.		
(me)
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Beckum Ahlen

Schützengilde Sandkuhle e.V. Beckum feiert
Schützenfest vom 9. bis 11. Juni 
Die Schützengilde Sandkuhle 
e.V. Beckum feiert in diesem 
Jahr das 74. Schützenfest im 
Festzelt an der unteren Hed-
digermarkstraße in Beckum. 
Die Schützen werden in die-
sem Jahr vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Oe-
lde und vom Spielmanns-
zug „Semper-talis“ begleitet. 
Zum abendlichen Tanz spie-
len am Freitagabend DJ Mi-
chael Cyrus und am Samstag-
abend „The Desperados“ auf.

Am Freitagabend, 9. Juni, fin-
det eine große Schützenparty 
mit dem amtierenden Königs-
paar Klaus II. Stripper und Elke I. 
Stripper sowie dem Jungschüt-
zenkönig Dirk II. Stripper und 
seiner Jungschützenkönigin Ri-
carda I.  Roy und dem gesamt-
en Hofstaat.
	 Für die richtige Stimmung an 
diesem Abend wird DJ Michael 
Cyrus sorgen.   

Am Samstag, 10. Juni,  ab 
11.30 Uhr heißt es dann „Feu-
er frei“ beim Vogelschießen. Zu-
erst ermitteln die Jungschützen 
und im Anschluss daran auch 
die Altschützen ihre neuen Ma-
jestäten. Dazwischen werden 
beim Kinderkönigsschießen die 
Nachfolger des Kinderkönigs-
paares 2016, Thorben Nagel und 
Jana Steinhoff, gesucht. Wäh-
rend des Vogelschießens gibt 
es ein Platzkonzert des Musik-
zuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Oelde. 
	 Der Abend beginnt um 19.30 
Uhr mit der feierlichen Krönung 
im Festzelt. Die Polonäse mit an-
schließendem Zapfenstreich, in 
unmittelbarer Nähe des Fest-
zeltes zwischen Lippweg und 
Lippbach, findet um 20.00 Uhr 
statt. Ab 21.00 Uhr sorgt dann 
die Showband „The Despe-

rados“ für die richtige Stimmung 
im Festzelt. 

Am Sonntag, 12. Juni, nach 
dem Antreten um 7.55 Uhr auf 
dem Platz bei der Firma Tecken-
trup, marschiert das gesamte 
Bataillon der Schützengilde zur 
Propsteikirche St. Stephanus, 
wo bereits um 08.30 Uhr die 
Schützenmesse stattfindet. An-
schließend  geht es zum St. Eli-
sabeth-Hospital, um den kran-
ken Mitbürgern ein Ständchen 
zu bringen. Mit dem anschlie-
ßenden Frühschoppen klingt 
das diesjährige Schützenfest 
aus. 
	 Der Vorstand bittet alle An-
wohner ihre Häuser zu beflag-
gen und weist darauf hin, dass 
am Samstagabend während der 
Polonäse die Heddigermarkstra-
ße zwischen Lippweg und Lipp-
bach gesperrt ist.	                         (me)

Königspaar Klaus 
I I .  Stripp er und 
Elke I. Stripper

Jungschützenkö-
nig Dirk II. Stripper 
und seiner Jung-
schützenkönigin 
Ricarda I.  Roy

Das Kinderkönigs-
paar Thorben Nagel 
und Jana Steinhoff.

500 Jahre – Martin Luther und die Bürgerschützen
Jungschützenkorps feiert 65jähriges Bestehen

Traditionell feiert der Bürger-
schützenverein Ahlen seit 1688  
sein Fest am Fronleich-
namstag, 15.Juni und 
an den beiden dar-
auffolgenden Ta-
gen auf der Fest-
w i e s e  a n  d e r 
Südstraße.

Neben dem Wett-
kampf an der Vogel-
stange gibt es in diesem 

Jahr zwei Höhepunkte: das 65jäh-
rige Bestehen des Jungschützen-

korps und die Schützenmes-
se in St. Bartholomäus. 

	 Die heutigen 
Jungschützen in 
ihren Uniformen 
können Freunde 
des Schützenwe-
sens am Donner-

tag 14.45 Uhr beim 
Antreten auf dem 

Marktplatz bewundern. 

Die zweite Gelegenheit, der 
Avantgarde des Schützenvereins 
beim Einmarsch in die St. Bartho-
lomäus-Kirche beizuwohnen, ist 
am Freitag, 16. Juni um 19 Uhr. 
Ob bei diesem ökumenischen 
Gottesdienst Pfarrer Hermann 
Honermann, (Vorhelm), Pfarrer 
Martin Frost (Christuskirche Ah-

Seine Majestät der Bürgerschützen Holger Steinhoff und ihre Majestät 
Sandra Dröge-Thülig. Foto: Dominik Pfau

len) und Pfarrer Markus Möhl 
(Pauluskirche Ahlen)ein Dreige-
stirn bilden oder die Ansichten 
über den Kirchenreformator 
differieren, werden die Schüt-
zen und ihre Besucher bei die-
ser Gelegenheit heraus bekom-
men. Besonders feierlich wird 
es, wenn Markus Möhl solo den 
Gesang anstimmt und unter der 
E-Piano Begleitung durch Kan-
torin Larissa Neufeld die beson-
dere Akustik des Gotteshausees 
zum Vorschein kommt. 
	 Damit die Gläubigen beim an-
schließenden Singen nicht einge-
schüchtert sind, werden sie vom 
Musikverein Vorhelm unterstützt, 
und der Hauptmann der 3.Kom-
panie, Norbert Deitermann, über-
reicht jedem Schützenfreund die 
Luther -Rose in der Form des Lie-
dergesangheftes 2017. 
	 Für Seine Majestät Holger Stein-
hoff und Mitregentin Sandra Drö-
ge-Thülig geht die Regentschaft 
am Fronleichnamstag zu Ende. 
Eine genaue Festfolge stand bei 
Redaktionsschluss nicht fest, In-
fos gibt es auf der Internetseite 
des Vereins unter www.buerger-
schuetzen-ahlen.de  
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Heißes Thema: Grillen
Welches Fleisch wird auf dem Rost zum Genuss
Fü r s i c h e r e n G ri l l g e n u s s 
kommt es auf die richtige 
Auswahl und Zubereitung des 
Fleisches an. Metzgermeister 
Franz Seibold kennt sich aus 
und gibt wertvolle Tipps.

Genuss vom heißen Rost
Bei der Auswahl der Fleischsor-
ten entscheidet nicht zuletzt 
die persönliche Vorliebe: „Ob 
Schwein, Rind oder Geflügel, 
viele Teilstücke können auf den 
Grillrost gelegt werden", weiß 
Seibold. „Das Fleisch sollte al-
lerdings nicht zu dünn und 
mager sein, sonst trocknet es 
schnell aus und wird zäh. Eine 
feine Fettmaserung hält es beim 
Grillen schön saftig." Anfängern 
am Rost rät der Fachmann zu 
Schweinefleisch: „Es hat einen 
würzigen Geschmack und je 
nach Teilstück eine ausgeprägte 
Fettmaserung. Dadurch bleibt 
es beim Grillen schön saftig und 
zart, auch wenn es mal etwas zu 
lange auf dem Grill liegt. Rind-
fleisch ist beim Grillen etwas 
anspruchsvoller. Es wird 
nur wenige Mi-
nuten er-
hitzt, 
d a -

mit es innen rosa bleibt."

Tipps für das perfekte Steak
Für ein per fektes Grillsteak 
sollte man das etwa drei Zen-
timeter dicke Fleischstück eine 
Stunde vorher aus der Kühlung 
nehmen, damit es Zimmertem-
peratur annimmt. Fettränder 
nicht wegschneiden. Das Steak 
erst auf den Rost legen, wenn 
die Kohle gut durchgeglüht und 
weiß überzogen ist. Für ein ro-
siges Inneres nach drei bis vier 
Minuten einmal wenden, zum 
Durchgaren nach vier bis fünf 
Minuten. Zum Schluss in Alufo-
lie eingepackt fünf Minuten ru-
hen lassen, mit Salz, Pfeffer und 
Kräutern würzen - und dann ge-
nießen.

Highlight vom Grill Rinder-
filet in Espresso-Kruste
1,7 kg Rinderfilet eine Stunde 
vor dem Grillen aus dem Kühl-

schrank nehmen, 
Silberhaut entfer-

nen. Fleisch mit 
einer Gewürz-
mischung aus 2 

EL grob gemah-
lenen Espresso-

bohnen, 1 TL brau-
nem Zucker, je ½ TL 

Chilipulver, Pfeffer, Zwie-
bel- und Knoblauchpulver 
einreiben. Grill auf 300 °C 
vorheizen, Filet von allen 
Seiten kurz anbraten. Bei 
200 °C das Fleisch etwa 45-
50 Minuten grillen bis zu ei-
ner Kerntemperatur von 53 
°C an der dicksten Stelle (wer 

kein Kernthermo-

meter hat, macht 
eine Fingerpro-
be). Filet vom Grill 
nehmen, mit einer 
Prise Salz würzen 
und 10-15 Minuten 
in Alufolie ruhen las-
sen. (djd)
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Großer Aktionstag am
St. Elisabeth-Hospital Beckum 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Krankenhaus: Eine Einheit für Beckum

Einen großen Aktionstag für 
die ganze Familie wird es am 
Sonntag, 25. Juni 2017, in der 
Zeit von 11 bis 17 Uhr, am St. 
Elisabeth-Hospital Beckum 
g e b e n .  Unt e r d e m M o t t o 
„Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Krankenhaus: Eine Ein-
heit für Beckum“, wird den 
B e s u c h e r n  e i n  u m f a n g -
reiches Programm geboten.
 
„Wir möchten alle Menschen 
aus Nah und Fern herzlich ein-
laden, am 25. Juni, zum Be-
ckumer Krankenhaus zu kom-
men und zu erleben wie die 
Rettungskette zwischen Feu-
erwehr und Krankenhaus ab-
läuf t ,  wenn ein Schwer ver-
l e t z ter  an der  Unf al ls te l l e 
geborgen wird“, erklärte der 
Ärztliche Direktor, Dr. Thomas 
Weber. Vom Transport bis zur 
Versorgung im Schockraum 
wird den Interessierten erläu-
tert, welche Schritte notwen-
dig sind. Der Beginn der Akti-

Auf einen großen Aktionstag am St. Elisabeth-Hospital Beckum können 
sich alle Interessierten freuen. 

on ist jeweils um 12, 14 und 16 
Uhr. Neben der Demonstration 
der Reanimation wird an die-
sem Tag auch der richtige Um-
gang mit einem Defibrillator 
gezeigt. Unter dem Motto „5 
Minuten für Ihre Gesundheit“ 
werden der Blutzucker und der 
Blutdruck gemessen. 
	 Die Feuerwehr wird an die-
sem Tag mit vielen Einsatzfahr-

zeugen vor Ort sein, die be-
sichtigt werden können. Um 
15 Uhr wird die Jugendfeuer-
wehr eine Löschübung auf der 
Wiese durchführen. Für alle 
Kinder dürf te die Hüpfburg 
ein besonderes Highlight sein. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Köstlichkeiten vom Grill, fri-
schen Waffeln und Getränken 
gesorgt. 		  (me)
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„Mozarella“ und „Lisette“? 
Klar, die kennt in der Kinderkli-
nik schon nach kurzer Zeit je-
der der jungen Patienten.

„Die Klinikclowns muntern nicht 
nur die Kinder, sondern auch die 
Mitarbeiter auf“, betont Chef-
arzt Dr. Carsten Krüger, dass der 
Krankenhausalltag für alle Betei-
ligten ohne die beiden Frohna-
turen wohl ein ganzes Stück grau-
er wäre. „Wir wollen den Kindern 
einfach einen leichten Moment 
im Krankenhaus bescheren“, be-
tont „Lisette“, worum es den bei-
den Klinikclowns geht, wenn sie 
zwei Mal pro Monat in der Kinder-
klinik aufschlagen. Doch möglich 
ist das nur, weil der „Förderverein 
Kinderklinik Ahlen“ die Finanzie-
rung der Klinikclowns sicherstellt.

Aushängeschild des Förderver-
eins Kinderklinik
	 „Die beiden sind sicher das Aus-
hängeschild unseres Vereins“, be-
tont Ralf Steinhorst (Schatzmei-
ster), dass die beiden Klinikclowns 
bei der Tätigkeit des Fördervereins 
Kinderklinik den zentralen Platz 
einnehmen. Bei jeder Spendenü-
bergabe sind die ausgebildeten 
Schauspieler mit dabei und ha-
ben immer einen lockeren Spruch 
auf den Lippen. „Die Clowns tre-
ten frech auf und begeistern so 
die Spender“, freut sich Mario Wes-
selmann (Vorsitzender) darüber, 
dass beim Förderverein Kinder-
klinik jede Wohltat für die Spen-
der zu einem tollen Erlebnis wird. 
Jüngst kamen die sogar mit zu 
einer Spendenübergabe in den 
Kindergarten St. Josef, wo es kur-

zerhand eine kleine „Stand-up-Co-
medy“ gab.
	 Weitere Projekte sorgen für 
bessere Atmosphäre Aber auch 
wenn die Clowns das sichtbare 
Zeichen sind, erschöpft sich das 
Engagement des Fördervereins 
nicht in den Auftritten der Klinik-
clowns, sondern beinhaltet zahl-
reiche weitere Aufgaben. Egal 
ob es um die Verschönerung des 
Spielplatzes oder auch die Finan-

zierung von Spielzeug (Kübel-
rutscher, Wandspiele) geht: Der 
Förderverein macht es möglich. 
Auch Kleinigkeiten wie Bastelma-
terial oder ein Radiorekorder brin-
gen ein bisschen Farbe und Leich-
tigkeit in den Klinikaufenthalt der 
Patienten.
	 Infos für potentielle Spender 
finden sich unter www.förderver-
ein-kinderklinik-ahlen.de
(maf)

Vereinsnachrichten

Neue Veranstaltungstechnik dank der „Freunde 
und Förderer des Beckumer Krankenhauses“ 

Farbtupfer im grauen Krankenhausalltag
Klinikclowns bringen Farbe in die Kinderklinik

12 | Ortszeit Ahlen / Beckum Juni 2017

Der Verein der Freunde und 
Förderer des Beckumer Kran-
kenhauses e.V. hat einen Teil 
der Spenden in die Verbesse-
rung der Veranstaltungstech-
nik im Veranstaltungssaal des 
St. Elisabeth-Hospitals Be-
ckum, investiert.

„Mit neuer Technik und zwei zu-
sätzlichen Präsentationsbildschir-
men soll gewährleistet werden, 
dass die jeweilige Veranstaltung 
auch in der letzten Stuhlreihe ver-
folgt werden kann“, erklärt der 
1. Vorsitzende des Vereins, Dirk 
Komitsch. Monatlich gibt es im 
heimischen Krankenhaus Vorträ-
ge aus der Reihe „Medizinischer 
Mittwoch“, die von der Bevöl-
kerung stark nachgefragt wer-
den. „Gerade den Besucherinnen 
und Besuchern dieser Vorträge 
kommt die neue Technik zu Gute“, 

so Komitsch. Ins Auge fällt dem 
Besucher eine neue fest instal-
lierte große Leinwand, die neben 
den zwei 65 Zoll Monitoren und 
dem neuen Beamer angeschafft 
wurde. Auch ein neues Handmi-
krofon sowie ein Headset garan-
tieren nun eine perfekte Übertra-
gung des Gesprochenen. 
	 Auf einer Hinweistafel, die im 
Veranstaltungssaal angebracht 
wurde, heißt es:  Gemeinsam 
wünschen wir Ihnen aufschluss-
reiche Informationen, anregende 
Gespräche und gute Unterhal-
tung!“  „Wir freuen uns, dass der 
Förderverein des Krankenhauses 
dieses Projekt, das bei allen Ver-
anstaltungen zum Tragen kommt, 
gefördert hat und bedanken uns 
herzlich“, so der Kaufmännische 
Direktor, Dr. Jan Deitmer.
	 Dirk Komitsch bedankt sich für 
die Spendenbereitschaft der Be-

völkerung, mit der Investitionen 
getätigt werden konnten, die al-
len Patientinnen und Patienten 
des heimischen Krankenhauses 
zu Gute kommen. Dabei verlieh er 
besonders seiner Freude darüber 
Ausdruck, dass immer wieder auf 
Geburtstagsgeschenke oder bei 
Beerdigungen auf Blumenspen-

den verzichtet und dafür lieber 
um eine Spende für den Förder-
verein „Freunde und Förderer des 
Beckumer Krankenhauses e.V.“ 
gebeten wird. Dies unterstreiche 
den Stellenwert des heimischen 
Krankenhauses und nur so sei 
eine gute Förderung im Sinne der 
Patienten möglich.		  (me)

Dirk Komitsch, Christian Dütz, Dr. Jan Deitmer, Peter Frölich und Christi-
ane Wessel (v.l.) freuen sich, dass die Veranstaltungstechnik im St. Elisa-
beth-Hospital Beckum auf den neuesten Stand gebracht wurde.

Fiesta Mexikana 
lockt in den Süden
Auch in diesem Jahr laden das 
Stadtteilforum Süd/Ost e.V. 
& das JuK-Haus wieder zu ei-
ner Fiesta Mexikana ein. Am 
10.Juni wird das Stadtteilfest 
auf der Gemmericher Stra-
ße von 15 bis 18 Uhr stattfin-
den, viele Akteure sorgen wie 
in den Vorjahren für Spiel und 
Spaß. Im Anschluss an das 
Nachmittagsprogramm gibt 
es Live-Musik mit den „Tres 
Amigos“ auf der Bühne. 

Wenn das Wetter mitspielt, wer-
den wieder hunderte von klei-
nen und großen Besuchern er-

wartet. 
	 Der Aufbau erfolgt 
ab 14 Uhr auf der 
gesperrten Gem-
mericher Straße, 
der Abbau ab 18 Uhr. 
Das Stadtteilbüro ist mit 
einem Infostand und Bier-
wagen, das  JuK-Haus mit 
dem Spielmobil vertreten. Der 
Caritasverband zeigt eine Fo-
toaktion zum Thema Heimat 
oder/ und Memory zum Stadt-
teil, es gibt einen Cocktailstand, 
Bier und alkoholfreie Getränke 
und zu essen, was das Herz be-
gehrt. Die Auswahl reicht von 
Würstchen über Wraps,  Waffeln 
und mehr. Die Valentino Pup-
penbühne , eine Hüpfburg und 
ein Popcornstand werden die 
jüngsten Besucher begeistern. 

Die Kita St. Lud-
geri hat einen 

Spielstand organi-
siert und die Kita Jona 

bietet leckere Speisen an. 
Tanzen wird die Kita Milch-

zahn, Lieder zum Mitsingen 
bringt die Kita St.Ludgeri auf 
die Bühne, die Mammutschule 
zeigt eine Tanz-und Gesangs-

show und die OGS Mammut-
schule wird beeindruckende 
Taekwondo-Vorführung zei-
gen. Mit einem Marschtanz run-
den TSA-DJK Vorwärts 19 Ahlen 
und die Showcompany des Juk 
Hauses das Bühnenprogramm 
ab. Nach dem Auftritt der Tres 
Amigos von 19 bis 21 Uhr sorgt 
ein DJ für Unterhaltung und 
Tanz bis Mitternacht. Fotos und 
Text: ka
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Besser könnte der Standort 
nicht gewählt sein: am neuen 
REWE-Markt in Dolberg, am 
Schnittpunkt Autobahn-Aus-
fahrt Uentrop und Direktver-
bindung nach Beckum und 
Hamm haben die Stadtwer-
ke jetzt eine neue Ladestation 
für E-Bikes und eine für Elek-
trofahrzeuge installiert. 

Acht Fächer mit einzeln abge-
sicherten Doppelsteckdosen in 
jeder Einheit bieten Platz für 
Fahrradhelme oder den Ein-
kauf. Wer an seinem Rad einen 
fest installierten Akku hat, kann 
die unteren beiden Fächer mit 
Aussparungen für den Kabelan-

schluss nutzen. Verschlossen 
werden die Türen mit einem 
Münzsystem für wahlweise ein 
oder zwei Euro. 
	 Nach der Nutzung gibt es das 
Geld zurück. Wer allerdings den 
Schlüssel zum  Schließfach ver-
liert, muss 50 Euro zahlen. In 
Notfällen helfen Mitarbeiter des 
REWE Markts oder die Rufbe-
reitschaft der Stadtwerke. 
	 Während der kurzen Ladezeit 
von nur einer Stunde können 
E-Biker oder E-Car-Nutzer eine 
Pause im Café des REWE-Marktes 
einlegen oder Einkäufe machen. 
Das Auftanken für die Fahrzeuge 
ist kostenlos. „Eine Aufladung ko-
stet ca. einen Euro“, sagt Stadt-

werke Chef Hans Jürgen Tröger. 
Auch die Kosten zur Installati-
on der Ladestationen haben die 
Stadtwerke übernommen. Ge-
meinsam mit REWE- Markt Be-
treiber Thomas Schürbüscher 
und Investor Heinz Artmann 
hofft er, dass die Ladestationen 
gut angenommen werden und 
damit ein guter Beitrag zu mehr 

Vor Ort in Vellern

Der AC Vellern e.V. im ADAC 
hatte zu seiner turnusmä-
ßigen Mitgliederversamm-
lung geladen. Der Geschäfts-
f ü h r e r,  Ch ri s t i a n B e r g e r, 
blickte auf das vergangene 
Vereinsjahr und die vielen ab-
solvierten Veranstaltungen 
zurück. 

Für den Abteilungsvorstand 
der Schlepperfreunde berichte-

te Henrik Wendt und erinnerte 
auch an das große Schlepper-
treffen, das hervorragend be-
sucht war. Die Entlastung des 
Vorstands er folgte einstim-
mig. In ihren Ämtern wurden 
Tobias Weitenberg als Vorsit-
zender, Christian Berger als Ge-
schäftsführer sowie Michael 
Schonefeld, Hubert Heitmann 
und Saskia Busche als Beisit-
zer jeweils einstimmig bestä-
tigt. Zum Delegierten für die 
ADAC-Ortsclub-Vertretung wur-
de ebenfalls Christian Berger 
wiedergewählt. Tobias Weiten-
berg präsentierte  den Stand der 
Vorplanungen zum diesjährigen 
Auto- und Motocross-Rennen, 
das am 26. und 27. August auf 
dem Schonefeldring bei Vellern 

Das Foto zeigt den aktuellen Vorstand (v.l.n.r.): 
Georg Westfechtel, Hubert Heitmann, Ingo Westarp, Bernd Rembrink, Sa-
skia Busche. Michael Schonefeld, Tobias Niggemann, Gerd Mersmann, 
Tobias Weitenberg, Christian Berger, Dirk Aufderheide Foto: AC Vellern

stattfinden wird. Gemeinsam 
mit dem MSC Herbern wird das 
Vellerner Rennen auch Teil des 
sogenannten Münsterland-Po-
kals sein.  Eine wesentliche Neu-
erung wird die verpflichtende 
Einführung eines Transponder-
systems sein, das die Zeitnahme 
professionalisieren und verein-

fachen soll. Außerdem führt der 
Dachverband DRCV eine neue 
Crosskart-Klasse zur Jugend-
förderung ein, bei der Teilneh-
mer bereits ab 12 Jahren an den 
Start gehen dürfen. Weitere In-
fos zum AC Vellern finden Inte-
ressierte im Internet unter
www.ac-vellern.de.	 (me)
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Vor Ort in Roland

Die Bauarbeiten an der B 58 
zwischen Ahlen und Roland 
schreiten zügig voran.

Auch für den Laien sind jetzt 
schon teilweise die neuen Fahr-
bahnen sichtbar, die in Zukunft 
den Verkehr zwischen Roland 
und Ahlen aufnehmen werden. 

Die sehr schmalen Straßen, wie 
sie jetzt existieren, werden in na-
her Zukunft der Vergangenheit 
angehören und es bleibt zu hof-
fen, dass dadurch auch die Sicher-
heit in dem Bereich erhöht wird, 
denn hier gibt es einen Unfall-
schwerpunkt. Die geplante Maß-
nahme ist mit Kosten in Höhe von 
2,4 Millionen Euro veranschlagt. 
	 Auf einer Länge von 1,5 Kilo-
metern wird die Straße auf 8 Me-
ter Breite ausgebaut und die Kur-
ven werden entschärft. Auf der 
Nordseite der Fahrbahn wird ein 
kombinierter Rad- und Gehweg 

entstehen, der durch einen 1,75 
Meter breiten Trennstreifen von 
der Fahrbahn entfernt  ist. Der ge-
plante Kreisverkehr führt die bei-
den Kreuzungen der B 58 mit der 
Vorhelmer Straße zusammen. Al-

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Das Freibad Neubeckum hat 
seit Mitte Mai geöffnet und er-
freulich ist, dass die Eintritts-
preise unverändert geblieben 
sind.

Der Eintritt beträgt beispielsweise 
für einen Erwachsenen 3,50 Euro 

und für Kinder und Jugendliche 2 
Euro. Auch die Öffnungszeit bleibt 
zum Vorjahr gleich. Saisonkarten 
sind im Bürgerbüro im Rathaus 
Beckum, im Rathaus Neubeckum 
und natürlich auch im Freibad 
Neubeckum erhältlich. 
	 Den Schwimmern stehen ein 
Schwimmbecken mit einer Sprun-
ganlage (1 m und 3 m), ein Nicht-
schwimmerbecken mit einer Dop-
pelrutsche und ein Planschbecken 
zur Verfügung. Die Wassertempe-
ratur beträgt 24 Grad Celsius. Als 
Besonderheiten bietet das Frei-
bad in Neubeckum eine 58 Me-

Mitglieder des Angelsport-
vereins Ahlen haben Ufer-
böschungen des Lohteiches 
von Gehölzresten und ver-
einzeltem Unrat gesäubert. 
Gleichzeitig wurden Wasser-
pflanzen in die Wasserwech-
s e l z o n e e i n g e b rac ht ,  u m 
Fischen und sonstigen Was-
serlebewesen bessere Le -
bensbedingungen zu schaf-
fen.  

 Die Angler werden künftig den 
Teich in eigener Regie bewirt-
schaften. Dies sieht eine Ver-
einbarung zwischen der Stadt 
Ahlen und dem Verein vor. Vor-
wiegend die Vereinsjugend soll 
hier den Angelsport ausüben, 
was unter den Bedingungen 
der letzten Jahre nicht mög-
lich war. „Durch die im Laufe der 
Jahrzehnte auf dem Grund an-
gesammelte Biomasse kam es 
zu sauerstoffzehrenden Faul- 
und Gärungsprozessen inner-
halb des Gewässers“, erklärt 
Frank Feldmann von den Ahle-
ner Umweltbetrieben. Es habe 
sich kaum noch Lebensraum 
für Wassertiere geboten. Das 
Ergebnis der Befischung vor 
den im Sommer 2016 durch-

geführten Entschlammungsar-
beiten habe bereits deutlich auf 
die mangelhafte Wasserqualität 
hingewiesen, so Feldmann.
 	 Die von den Vereinsmit-
gliedern gepf lanzten Schil-
fe und Gräser sollen nun Ab-
hilfe bringen. „Sie fördern den 
Sauerstoffeintrag und unter-
stützen den Abbau von Nähr-
stoffen im Wasser.“ Feldmann 

kündigt an, dass sich demnächst 
wieder Rotfedern, Karauschen 
und Schleien in dem Gewässer 
tummeln werden. Der Angel-
sportverein Ahlen hofft, dass 
sich nicht nur in Vorhelm Ju-
gendliche finden, die in der Ju-
gendgruppe dem Angelsport 
nachgehen möchten. Interes-
sierte junge Leute seien jeder-
zeit herzlich willkommen.

Vor Ort in Vorhelm

Vorhelm
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

Vor Ort in Neubeckum Vor Ort in Dolberg
Neubeckum

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf

lein dadurch wird der Verkehr ins-
gesamt besser fließen. An der 
Kreuzung zur L 586 wird ein Kreis-
verkehr gebaut und auch ein Rad- 
und Fußweg zwischen Roland 
und Ahlen entsteht vor Ort.      (me) 

ter lange Wasserrutschbahn, sechs 
Startblöcke, eine Behindertenum-
kleide, einen Spielplatz, Tischten-
nisplatten, Freilandschach sowie 
Volleyball, Fußball und Basketball 
auf der Liegewiese. Daneben kön-

Elektromobilität geleistet wor-
den ist. (ka) Foto: Ralf Steinhorst

Ortsgespräche Ortsgespräche
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nen sich Besucher im Kiosk mit 
Snacks und Getränken versorgen. 
Außerdem ist ein Grillbereich für 
Selbstversorger vorhanden. Wei-
tere Informationen sind unter
	 www.beckum.de/freizeit
zu finden.		   (me)

das Neubeckumer Freibad lädt in 
die neue Saison ein.
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Unter dem Motto „Zukunft gestalten – unsere Innenstadt“ soll der Dialog zum Thema Innenstadt in Beckum fortge-führt werden. 
(me)

An der Baustelle am Neubeckumer Bahnhof wird auch nachts gear-

beitet. Bei übermäßiger Lärmbelästigung können Anwohner auch in 

einem Hotel oder einer Pension untergebracht werden. 

(me)

Die Sportjugend im Kreissportbund Warendorf bietet wieder ein 

Fun- und Actioncamp für Jugendliche im Alter von 13 bis 15 Jah-

ren, vom 14. bis 21. August, auf Norderney an. Informationen unter: 

02382/781878

(me)

Der Modell Flug Club (MFC) Beckum ist unter www.mfc-beckum.de mit seiner neuen Home-page gestartet. 			              (me)

Sport 
-lichter

Die Beckumer Postfiliale im Geschäft Gödde 

schließt Ende September die Pforten. Das Ge-

bäude an der Wilhelmstraße 35-37 soll komplett 

abgerissen werden, um Platz für einen Neubau 

zu schaffen.			                   (me)

Für Jugendliche und Erwachsene fin-
den jeden Dienstag von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Beckumer Jahnstadion 
die Prüfungen zum Deutschen Sport-
abzeichen statt.  Im Neubeckumer 
Harbergstadion werden diese don-
nerstags ab 18 Uhr und sonntags ab 

10 Uhr abgenommen.
(me)

   

Mit einem Tag der offenen Tür weiht die Firma Kaldewei am 

Mittwoch, 28.Juni, ihr neues Ausbildungszentrum ein. Von 16 

bis 21 Uhr können Interessierte einen Blick in die Lehrwerk-

statt am Lindweg 25 werfen, mit Ausbildern und Auszubil-

denden ins Gespräch kommen. Auf einer Gesamtfläche von 

1200 Quadratmetern bietet das Ausbildungszentrum 32 Ar-

beitsplätze und damit doppelt so viele wie bisher.	       (ka)    

Schlag
-lichter

Philipp Sumpmann ist der beste Jugendimker 

in Westfalen-Lippe. Er ist Schüler der Fritz-Win-

ter-Gesamtschule. Beim Vorauswahlwettbewerb 

für die Deutsche Meisterschaft der Jugend-Im-

ker-Olympiade belegte er den ersten Platz. Ge-

meinsam mit Florian Stratmann und Ben Reck-

mann von der Bienen –AG der Gesamtschule 

gewann er auch die Schulwertung.		  (ka)

Die Stadt Beckum hat den Antrag auf Anerkennung als 

Fair-Trade-Kommune gestellt.

(me)

2,5 Millionen Euro investiert die Münter 

GmbH und Co KG in ein neues Waschcenter 

an der Dolberger Straße/Am Neuen Baum. 

Herzstück ist eine Waschstraße, die bis zu 120 

Fahrzeuge pro Stunde durch wählbare Pro-

gramme schickt. Daneben gibt es auch Boxen 

für schonende Handwäsche und eine Zen-

tral-Staubsaugeranlage mit 28 Plätzen. Ende 

des Jahres soll das Waschcenter fertig sein, 

neue Arbeitsplätze werden geschaffen.        (ka)

„Mourlot und seine Freunde“ ist 

der Titel der Kunstausstellung 

in der Volksbank Beckum-Lipp-

stadt, an der Südstraße 15, die 

zu den Öffnungszeiten bis zum 

7. Juni besucht werden kann.   

(me)
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Ahlen

Schützenverein Alt- und Neuahlen e.V. feiert
Für das Königspaar geht Regentschaft zu Ende

Ganz Tönnishäuschen auf den Beinen:
Schützenverein feiert traditionelles Fest  

Für König Stefan Brockmann 
und seine Mitregentin Jutta 
Lütkenhaus geht die Regent-
schaft bald zu Ende: vom 9. bis 
14. Juni feiert der Schützen-
verein Alt- und Neuahlen e.V. 
sein traditionelles Fest an der 
Reithalle beim Vereinswirt Ho-
tel-Restaurant Haus Quante 
an der Walstedder Straße.

Es beginnt mit einem Kamerad-
schaftsabend am Freitag. 9.Juni 
um 20 Uhr. Am Sonntag, 11. Juni 

Der Schützenverein Tönnis-
häuschen steht in den Startlö-
chern und freut sich auf sein 
traditionelles Fest. Gefeiert 
wird von Donnertag, 15.Juni bis 
Sonntag, 18.Juni am Schützen-
platz „Alte Schule Tönnishäus-
chen“.  

Für König Jan Lohoff und seine Kö-
nigin Valerie Hillmer geht dann die 
Regentschaft zu Ende.  Am Don-
nerstag treffen sich die Schützen 
um 14.30 Uhr zum Antreten am 
Schützenplatz und holen die Fah-
ne und Standarte nach der Begrü-
ßung der Majestäten ab. Um  15 

gendblasorchester Vorhelm. Am 
Samstag , 17.Juni treten die Schüt-
zen um 17.30 Uhr am Schützen-
platz an, eine Viertelstunde spä-
ter beginnt die Heilige Messe für 
die Lebenden und Verstorbenen 
der Schützenbruderschaft. Nach 
der Krönung des neuen Königs um 
18.30 Uhr setzt sich der Festum-
zug durch Tönnishäuschen in Be-
wegung. Ab 20 Uhr erfolgt der 
Große Festball im Festzelt, es spielt 
die Gruppe „Music and fun“. Der 
Vorstand bittet alle Teilnehmer, 
in Abendgarderobe zu erschei-
nen. Abschluss bildet der Sonntag, 

Uhr beginnt das Königs-und Preis-
schießen, das mit einem Platzkon-
zert des Blasorchesters Vorhelm 
musikalisch gestaltet wird. Wenn 
der neue Regent feststeht, müs-
sen sich die Besucher noch etwas 
gedulden, denn ab 20 Uhr werden 
das neue Königspaar und sein Hof-
staat vorgestellt. 
	 Im Festzelt beginnt dann der 
Ball, für Musik sorgt Diskjockey Se-
bastian Timmermann.
	 Am Freitag, 16.Juni, beginnt um 
17.30 Uhr das zweistündige Po-
kalschießen für Mitglieder, der Ka-
meradschaftsabend mit Ehrungen 
schließt sich an, es spielt das Ju-

18.Juni. Um 10 Uhr ist Antreten am 
Schützenplatz, anschließend er-
folgt ein Frühschoppen mit Tom-
bola . ka, Foto: Christian Wolff

treffen sich die Schützen um 
8.45 Uhr zu einem Festgottes-
dienst in der Halle. Dazu sind 
alle Mitglieder, Freunde und Be-
kannte eingeladen. Ab  9.30 Uhr 
erfolgt die Ehrung verdienter 
Mitglieder beim anschließenden 
Frühschoppen mit Kaffee und 
Kuchen. Um 15.15 Uhr treten die 
Schützen zu Ehren des amtie-
renden Königs an, 16 Uhr be-
ginnt das Königsschießen, an-
schließend werden die Besten im 
Kinderluftgewehrschießen aus-

gezeichnet. 
	 Zeitgleich startet das Kinder-
programm mit Hüpfburg, Spiel-
mobil und mehr. Krönender Ab-
schluss des ersten Feststages ist 
die Proklamation des neuen Kö-
nigspaares und der Festball mit 
der Gruppe „NANU.“  Zwei Tage 
können sich die Schützen ausru-
hen, bevor am Mittwoch, 14.Juni 
der letzte Festtag beginnt. Um 
16.30 Uhr treten die Schützen 
beim Schützenbruder Ferdi 
Venjakob am Serveringhauser 
Weg 89 zum Abholen des Kö-
nigspaares und des Hofstaates 
an. Um 20.30 Uhr geht der Fest-
tag mit einer Polonaise und dem 
Festball mit der Band „MOTION“ 
zu Ende. Der Vorstand bittet um 
festliche Kleidung.
	 Als Besonderheit in diesem 
Jahr ist zu erwähnen, dass im Of-

fizierskorps die Positionen von 
Oberst und Hauptmann wech-
seln und die off izielle Kom-
mandoübergabe an die Nach-
folger (Oberst Andreas Tripp und 
Hauptmann Peter Füchtenhans) 
bereits freitags im Rahmen des 
Kameradschaftsabend stattfin-
den wird.		    (ka)

Foto: Dominik Pfau
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Kleines Jubiläum beim
Oelder Sparkassen-Citylauf
Nur noch wenige Wochen 
verbleiben bis zum ersten 
Startschuss des 20. Inter-
nationalen Oelder Sparkas-
sen - Cit ylaufs am 10. Juni 
2 017,  u n d  d i e  Vo r b e r e i -
tungen laufen bereits auf 
Hochtouren.

Am Veranstaltungstag lockt 
auf dem Marktplatz im Herzen 
von Oelde neben den verschie-
d e n e n  L a u f w e t t b e w e r b e n 
auch wieder ein attraktives 
Rahmenprogramm für Publi-
kum und Sportler. „Wir feiern 
in diesem Jahr ein kleines Jubi-
läum, denn der Sparkassen-Ci-
t ylauf wird bereits zum 20. 
Mal ausgetragen“, erklärt der 
Hauptorganisator Egon Jür-
genschellert stolz. „Dass da-
raus ein Ereignis geworden ist, 
das große Aufmerksamkeit im 
In- und Ausland erweckt hat, 
ist insbesondere den treuen 
Sponsoren und der Vielzahl 
ehrenamtlicher Helfer aus dem 
Umfeld des Leichtathletikver-
ein Oelde zu verdanken.“
	 Eröf f net  wird die  Jubi lä -
umsausgabe um 15.15 Uhr vom 
ehemaligen ZDF-Sportmode-
rator Wolf-Dieter Poschmann. 
Um 16.00 Uhr erfolgt dann der 
erste Startschuss, der die Bam-

binis auf den 750 Meter langen 
Rundkurs durch die Innenstadt 
schickt. Bei den Kindergarten- 
und Vorschulkindern erfolgt 
keine Zeitnahme und Ergeb-
nisauswertung, da hier jedes 
Kind ein Sieger ist und der 
Spaß im Vordergrund stehen 
soll. Anschließend folgen im 
Zehn-Minuten-Takt die fünf 
Schüler innen - und-Schüler-
läufe für Kinder und Jugend-
liche im Alter von sechs bis 
16 Jahren. Damit ein geregel-
ter Ablauf gewährleistet ist, 
wird jedem der fünf Durchgän-
ge eine Farbe zugeordnet, die 
auf den Startnummern mar-
kiert ist. Im Rahmen der Sie-
gerehrung für die Schülerläufe 
erfolgt zudem die Ermittlung 
der teilnehmerstärksten drei 
Schulen, die von Bürgermei-
ster Karl-Friedrich Knop geehrt 
werden.
	 Um 17.15 Uhr startet dann 
der 5-km-BKK•VBU-Jedefrau- 
und Jedermannlauf,  in den 
auch der Firmenlauf integriert 
ist. Danach gehen die Läufe-
rInnen der doppelten Distanz 
beim 10-km-Sport-Diekemper-
Haupt- und Straßenlauf an den 
Start und absolvieren vier Run-
den.
	 Den letzten Höhepunkt des 
Tages bildet um 20.30 Uhr der 
10-km-InSiTech-Elitelauf, bei 
dem nur professionelle Läu-
ferInnen starten. Beim Elite-
lauf treffen regelmäßig Läu-

ferinnen und Läufer aus der 
Weltspitze des Langstrecken-
laufs aufeinander, die auf dem 
attraktiven 750-Meter-Rund-
kurs durch die Innenstadt re-
gelmäßig den Sieger in einem 
couragierten Ausscheidungs-
rennen ermitteln. Seit weni-
gen Jahren ist der „Lauf der 
Asse“ in den Elitelauf inte -
griert, bei dem die handverle-
senen Frauen und Männer aus 
dem erweiterten Umland, die 
zehn Kilometer unter 37, bezie-
hungsweise 32 Minuten laufen 
können, startberechtigt sind. 
Weiterhin können sich die 
Sportler und Zuschauer auf ein 
attraktives Rahmenprogramm 
freuen. Neben den Showauf-
tritten mehrerer Gruppen gibt 
es im Anschluss der Veranstal-
tung eine After-Run-Party mit 
DJ Raimund Dopheide.
Weitere Informationen unter 
www.oeldercitylauf.de.
Bilder: Vanessa Schalkamp

Ein Garten ist mehr als nur 
eine Grünfläche rund ums 
Haus. Hier treffen sich die Fa-
milienmitglieder, hier spielen, 
grillen, gärtnern sie oder gön-
nen sich bei gutem Lesestoff 
eine Ruhepause.

Der Garten kann auf ganz un-
terschiedliche Weise kreativ 
und individuell gestaltet wer-

den. Auf kleiner Fläche ist das ein 
Ort der Entspannung, an dem 
selbst Stadtmenschen den Som-
mer im Grünen und unter frei-
em Himmel genießen können. 
Wo im letzten Sommer noch 
Dahlien und Geranien farben-
prächtig blühten, können dieses 
Jahr Minze und Zitronenmelisse 
mit ihrem Duft bezaubern und 
schon bald von feurigen Chili- 

oder Paprikapflanzen abgelöst 
werden. Der Kreativität sind nur 
wenige Grenzen gesetzt. 

Entspannte Geselligkeit
Im Sommer wird die Terrasse für 
viele zum Wohnzimmer unter 
freiem Himmel. 
	 Auch die  M öb e lb r anch e 
nimmt den Wunsch auf, das Fa-
milienleben im Sommer in den 
Garten zu verlegen. Moderne 
Lounge-Gartenmöbel erinnern 
heute an Wohnzimmereinrich-
tungen mit großen Sofaland-
schaften. Ob Hängesessel oder 
Rattanmöbel in aktuellem De-
sign - das Terrassenmobiliar soll 
bequem und großzügig sein. 
Damit man sich die eigene Wohl-
fühlatmosphäre kreieren kann, 
muss jedoch zuerst das Ambien-

te passen. Bodenbelag, Beleuch-
tung und Bepflanzung bilden 
die Basis für jegliche Terrassen-
nutzung. Für die Planung und 
Anlage oder Renovierung emp-
fiehlt sich die Beratung eines 
Landschaftsgärtners.

Schatten und Sonne
Wasserspiele bringen Er fr i -
schung in den Garten. Ein Teich 
oder ein Brunnen sind nicht nur 
schöne Gestaltungselemente. 
neben dem beruhigenden Plät-
schern bringen Wasserflächen 
eine leichte Abkühlung an hei-
ßen Sommertagen. Von einem 
Teich profitiert auch die Natur, 
Wasser ist eine ideale Komplet-
tierung der Außengestaltung. 

Foto: Mobilane.

Wohnzimmer für den Sommer
Gartenvergnügen unter freiem Himmel genießen
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Reise Reise

KIKO Wohnmobile ... für die 
schönste Zeit des Jahres
Wohnmobilvermietung für Beckum 
und Umgebung

Dort verweilen, wo es Ihnen 
gefällt, den Moment genie-
ßen und die Freiheit eines 
Wo h n m o b i l u r l a u b s s p ü -
ren, das können Sie mit den 
jungen und hochwertigen 
Wohnmobilen von Kirsten 
Komitsch in Beckum.

Als junges Unternehmen bie-
tet KIKO Wohnmobile sowohl 
für die Familie, die ein großzü-

giges Raumangebot sucht als 
auch für das Paar, welches in 
einem kompakten und wen-
digen Fahrzeug verreisen will, 
ein entsprechendes Wohnmo-
bil an. „Sie finden bei mir äu-
ßerst solide Reisemobile, einen 
zuverlässigen Service und ein 
günstiges Preis-Leistungs-Ver-
hältnis“, so Komitsch. Weitere 
Informationen finden Sie unter:
www.wohnmobile-beckum.de

Haus Stillecke im Sole- und Moor-Bad Westernkotten
im Herzen Westfalens – Genießen Sie bei uns Ihren Urlaub
Die Seele einfach mal bau-
meln lassen und dem All-
tagsstress entfliehen, dafür 
müssen Sie nicht erst in einen 
Flieger steigen.

Perfekte Bedingungen für einen 
Erholungsurlaub findet man ge-
nau hier im Herzen Westfalens. 
Im Haus Stillecke im Sole- und 
Moor-Bad Westernkotten am 
Nordwall können Sie entspan-

Starten Sie mit den Ferien-
tipps der Ortszeit in den Fa-
milienurlaub. Um Ihnen die 
Suche nach der richtigen Rei-
se einfacher zu machen, ha-
ben wir die besten Angebote 
für Ihren Urlaub mit der Fami-
lie für Sie zusammengestellt.

Egal ob Sie es lieber komfor-
tabel, luxuriös oder ursprüng-
lich lieben, hier ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
	 Günstige Ferienwohnungen 
auf dem Land oder an der See, fa-
milienfreundliche Hotels mit  Ani-
mationsprogramm für die Kleinen 

sowie Erlebnistouren mit dem 
Wohnmobil. Das alles verspricht 
doch Ferienspaß für Groß und 
Klein. Machen Sie Urlaub dort, so 
wie Sie sich ihn wünschen. 
	 Stundenlang plantschen und 
schwimmen, bei einem Ausflug 
die Gegend erkunden, bum-
meln, shoppen oder einfach auf 
der Terrasse sonnen und ent-
spannen. Das verspricht doch 
Erholung pur.
	 Gönnen Sie sich das Beson-
dere und vergessen Sie für ei-
nige Tage den stressigen Alltag, 
den schrillen Wecker und den 
gut gefüllten Terminkalender.

nen und gleichzeitig aktiv sein. 
Denn in nur 400 Meter Entfer-
nung befinden sich der Kurpark, 
die Kurpromenade und die Hell-
weg-Sole-Thermen. Genießen 
kann man in dem Original Bad 
Westernkottener Naturmoor Bä-
der und Packungen. Diese sor-
gen nicht nur für Ausgleich und 
Entlastung für Körper und Seele, 
sie fördern den Stoffwechsel und 
wirken schmerzlindernd. Das Ver-

wöhnen fängt im Haus Stillecke 
schon mit einem ausgewogenen 
Frühstück an, denn das wird hier 
am Tisch serviert. In dem schönen 
Garten können auf der Liegewie-

se die warmen Sonnenstrahlen 
genossen werden. Ein Balkon, Du-
sche und WC, ein Durchwahltele-
fon sowie Kabel-TV gehören zur 
Ausstattung der Gästezimmer.

– Anzeige –

– 
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 –Prickelnde Urlaubsluft genießen!

Ferien für die ganze Familie
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Gemütlicher Westen feiert
Wer wird Nachfolger von König
Benedikt Hummels?
Die Regentschaf t von Kö -
nig Benedikt Hummels und 
Königin Tatjana Hummels 
geht bald zu Ende. Im Rah-
men des Schützenfestes „Ge-
mütlicher Westen“ vom 9. bis 
17. Juni wird sich entschei-
den, wer Nachfolger wird. 
„ Es war ein tolles Jahr vol-
ler Höhepunkte“, blickt das 
Paar zufrieden auf die Re-
gentschaft zurück. Und auch 
dieses Mal soll das Fest mit 
Gästen, Freunden und Be-
kannten in einer tollen Ge-
meinschaft wieder zum groß-
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en Erfolg werden. Dafür hat 
Vorsitzender Hubert Stiene-
meier viele Sponsoren ge-
winnen können. 

Das Schüt zenfest  2017 be - 
ginnt mit dem traditionellen 
Herrenabend mit Bratwurstes-
sen im Kleingarten „Goldener 
Erntekranz“ am Freitag, 9.Juni. 
	 Am Fronleichnamstag, 15.Juni 
beginnt der erste Festtag mit 
Antreten des Offizierskorps um 
13.30 Uhr vor der Gaststätte 
„Kapellenhof“, die Jung-und 
Zivilschützen treffen sich vor 
der Gaststätte „Harmonium“ 
an der Weststraße zur Abho-
lung des amtierenden Königs-
paares und des Kinderprinzen-
paares. Um 15.30 Uhr f inden 
sich die Kinder der Mitglieder 
im Kleingarten „Goldener Ern-
tekranz“ zum Mitmarschieren 
beim Schützenumzug ein. Um 
16 Uhr erfolgt dann das Vogel-
schießen beim Festwirt Quante 
an der Walstedder Straße. Nach 
einem sicherlich spannenden 
Wettkampf wird das neue Kö-
nigspaar um 20.30 Uhr prokla-
miert und der Hofstaat bekannt 
gegeben. Mit einem großen 

Festball mit der „Mex Party-
band“ endet der erste Festtag. 
Am nächsten Tag startet um 15 
Uhr das Kinderschützenfest im 
Kleingarten. Am 17.Juni mar-
schieren  nach einem Festgot-
tesdienst in der St. Bartholo-
mäus-Kirche die Schützen zur 
Stadthalle. Hier findet um 10 
Uhr ein gemeinsames Früh-
stück mit Jubilar Ehrung statt. 
Um 15 Uhr treten das Of f i -
zierskorps am „Kapellenhof“, 
die Jung-und Zivilschützen am 
„Harmonium“ an, um das neue 
Königspaar samt Hofstaat in 
einem Festzug zu Quante zu 
bringen. Um 20 Uhr folgt der 

Werse Schützenverein e.V. Beckum
Schützenfest an der Werse vom 23. bis 24. Juni
Am 23. und 24. Juni  feiert 
der Werse Schützenverein 
e.V. sein diesjähriges Schüt-
zenfest auf dem Festplatz am 
Hof Tüttinghoff in der Bauer-
schaft Werse. Die Vorberei-
tungen sind getroffen, der 
Festwirt, Karsten Schnieder-
kötter und sein Team, wer-
den dabei mitwirken, das Fest 
wieder attraktiv zu gestalten.

Das Schützenfest beginnt am 
Freitag, 23. Juni, um 17.30 Uhr 
mit der Festmesse, die im Fest-
zelt auf dem Hof Tüttinghoff mit 
Angehörigen und Gästen unter 
Mitwirkung des Trompetercorps 
Neubeckum gefeiert wird. An-
schließend folgt das Vogelschie-
ßen der Jungschützen. Nach der 
Krönung des neuen Jungschüt-

zenkönigspaares, die für 20 Uhr 
vorgesehen ist,  beginnt der 
Festball, zu dem die Tanz- und 
Showband „City Lights“ aufspie-
len wird.
	 Am Samstag,  24. Juni, kom-
men die Schützen mit ihren An-
gehörigen um 9.30 Uhr zum 
gemeinsamen Frühstück im 
Festzelt zusammen. Um 10.45 
Uhr wird dann auf dem Fest-
platz zur Toten- und Gefallenen-
ehrung angetreten. Zum letzten 
Mal kann danach König Thomas 
Bauseler mit seiner Königin Mi-
chaela Tüttinghoff  die Front ab-
nehmen. Denn anschließend 
folgt das Vogelschießen, um 
den neuen König zu ermitteln.
	 Um 18.45 Uhr wird das neue 
Königspaar auf der Festwiese 
gekrönt. Die Polonaise steht ge-

Für König Thomas Bauseler und seine Königin Michaela Tüttinghoff en-
det in diesem Jahr die Regentschaft. Foto: Tadick

gen 20 Uhr auf dem Programm, 
anschließend wird wiederum 
mit der Tanz- und Showband 
„City Lights“ bis in den frühen 
Morgen gefeiert.
	 Vor 25 Jahren waren Willi Post 
und Maria Wintergalen das Kö-
nigspaar.

	 Benno Wintergalen und seine 
Mitregentin Elsbeth Post † bil-
deten vor 40 Jahren das Jubel-
paar des Werse Schützenver-
eins.  Freunde und Besucher der 
Werseschützen sind auf dem 
Festplatz herzlich willkommen. 
(me)

Große Festball mit der Party-
band “mirage“. Den Auftakt des 
stimmungsvollen Abends bil-
det vorher die gemeinsame Po-
lonaise der Mitglieder und Gä-
ste.  (ka) 

www.fkwverlag.com
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Jubiläum Haus Pöpsel Jubiläum Haus Pöpsel

50 Jahre
Landhotel Pöpsel
Romy und Uwe Hoffmann laden 
ins Restaurant und auf die Garten- 
terrasse ein
Wie alles begann
Die alte Speisekar te, in der  
noch ein Münsterländer Korn 
0,40 DM und ein Kotelett mit 
Kartoffelsalat 2,90 DM geko-
stet hat, erinnert genauso an 
vergangene Zeiten, wie eine 
Postkarte aus der Bauzeit des 
Hauses Pöpsel. Eröffnet wur-
de das damalige Hotel Restau-
rant Pöpsel am 8. Mai 1967 
von Kaspar und Agnes Pöp-
sel,  die den Gaststättenbe-
trieb mit Landwirtschaft be-
trieben. Zu dieser Zeit wurden 
selbst gebackenes Brot, Wurst 
aus eigener Schlachtung und 
selbst gehaltene Hähnchen 
von den Gästen stark nach-
gefragt. Die Nachfrage war so 
groß, dass die Küche schon 
früh mit einem Anbau vergrö-
ßert werden musste. Die Zei-
chen der Zeit wurden erkannt, 
und so folgte ein Biergarten 
mit Grillhütte. Das Landhotel 
Pöpsel beteiligte sich schon 
früh an Veranstaltungen in 
„Beckums bester Stube“, dem 
Marktplatz,  mit einem Stand 

tigung als gelernte Köchin im 
Beckumer Restaurant „Drei 
Kronen Top“, bis ihre gemein-
same Tochter Lisa 1994 gebo-
ren wurde. 

Vom Pächter zum
Eigentümer
Uwe Hof fmann bildete sich 
weiter fort und schloss letzt-
endlich ein Studium zum Be-
triebswirt für das Hotel- und 
Gaststättengewerbe er folg-
reich ab. Während einer drei-
jährigen Pachtzeit stieg die 
Zahl der Gäste kontinuierlich 
und so entschieden sich Romy 
und Uwe Hoffmann, das Hotel 

am Weihnachtsmarkt, bei den 
Pütt-Tagen, dem Schlemmer-
wochenende, Winzerfest und 
ähnlichen Veranstaltungen. 

1989 kam die Wende
„Jeder von uns hatte nur einen 
Koffer in der Hand“ erinnert 
sich Uwe Hoffmann an die Zeit, 
als er und seine Frau Romy, die 
DDR verließen. Über famili-
äre Verbindungen kamen bei-
de  nach Nordrhein-Westfalen 
und weiter  nach Beckum. „Wir 
wurden beim THW an der Sie-
mensstraße einquartiert und 
wurden von den Beckumern 
herzlich aufgenommen“. Hier 
lieferte Alfred Pöpsel, der Sohn 
des Gründers des Hauses Pöp-
sel, das Essen für die Übersied-
ler. Da die beiden sich bei den 
dabei anfallenden Arbeiten 
beteiligten, lernte man sich 
besser kennen  und so wur-
de dem gelernten Koch und 
Restaurantfachmann eine An-
stellung im Haus Pöpsel ange-
boten. Auch seine Frau Romy 
fand zeitgleich eine Beschäf-

Pöpsel  2002 zu kaufen.
	 Damit die Gäste sich wohl 
fühlen, investierten beide bis 
zum heutigen Tage stetig in 
ihr neues Eigentum. Die Ho-
telzimmer wurden renoviert, 
Eingangsbereich und Theken-
raum modern gestaltet, der 
Saal erstrahlt in neuem Glanz, 
die Kegelbahn wurde herge-
richtet und nicht zuletzt wurde 
im Außenbereich der Biergar-
ten komplett neu gestaltet. 

Das Landhotel Pöpsel heute 
Ob Familienfeier, große Partys 
oder Beerdigungskaffee, das  
Landhotel Pöpsel bietet für 
jede Art der Gastlichkeit einen 
passenden Rahmen. Ideal am 
ruhigen Stadtrand von Beckum  
gelegen bietet das Landhotel 
Pöpsel eine umfangreiche In-
frastruktur. Ein großer Park-
platz, eine tolle Gartenterrasse, 
Gesellschaftsräume, das Ka-
minzimmer und nicht zu ver-
gessen, die Kegelbahn bieten 
besondere Möglichkeiten für 
Gäste aus Jung und Alt. Gefei-
ert werden kann hier übrigens 
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bis in die frühen Morgenstun-
den, denn es gibt keine Nach-
barn, die sich über zu laute Mu-
sik beschweren würden. Und 
wer länger bleiben möchte, 
dem stehen die gemütlichen 
Hotelzimmer zur Verfügung. 
	 Ideal gelegen ist das als Bett- 
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50 Jahre für den Jubilar,
die Zeit so schön und erfolgreich war.

Ruhe, Erfolg und Lebenskraft
ist das was gute Zeiten schafft.
Das Team der Ortszeit herzlich

gratuliert und das der Weg weiterhin
zum Glück hinführt.

und Bike-Hotel ausgezeichne-
te Haus auch für Fahrradfahrer. 
Über einen Radweg, der direkt 
am Haus vorbeiführt, erreicht 
man die 100-Schlösser-Route, 
die Zementroute und natürlich 
den Werseradweg. Selbstver-
ständlich gibt es am Haus Pöp-
sel auch die Möglichkeit das 
E-Bike kostenlos aufzuladen. Die 
angrenzenden Wanderwege la-
den zu abwechslungsreichen 
Spaziergängen ein, um sich da-
nach auf der Gartenterrasse aus-
zuruhen und sich mit Speisen 
und Getränken zu stärken.

Im Herzen Westfalens
wird die westfälische
Küche gepflegt
Unser Küchenchef  und sein 
Team sind seit vielen Jahren 
um das Wohl der Gäste  be-
sorgt. Sie achten auf die Regi-
onalität, Frische und Qualität 
der Produkte. Mit einer sai-

Die Kegelclubs „Die Bumsköppe“ und „Die lustigen Pudel“  begleiten das Haus 
Pöpsel bereits seit 50 Jahren. Fotos: Uwe Hoffmann

sonalen Speisekarte und be-
währten Gerichten begeistert 
die Küche über das ganze Jahr. 
Derzeit sind besonders Spar-
gelgerichte gefragt und auch 
die Saison der Erdbeeren hat 
bereits begonnen. Über die 
Grenzen Beckums hinweg hat 
sich die Qualität des Hauses 
und der Küche herumgespro-
ch e n .  E i n e  b e s o n d e r e  Eh -
rung er fuhr das Speiselokal 
dadurch, dass das Landhotel 
Pöpsel im Aral-Schlemmerat-
las und im Varta-Führer „als 
Restaurant mit empfehlens-
werter Küche“ ausgezeichnet 
wurde. Auch wird es in der Ge-
rolsteiner Restaurant- Besten-
liste geführt. 

Zeit Danke zu sagen
Es gibt noch viel zu tun, so sind 
sich Romy und Uwe Hoffmann 
sicher. Trotz der beruflichen 
Anforderungen finden beide 
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Zeit für kurze Auszeiten um Ur-
laub und Entspannung beim 
Schnorcheln & Tauchen, Se-
geln oder Skifahren zu erfah-
ren. DANKE sagen Romy und 
Uwe Hoffmann allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die 
diesen erfolgreichen Weg er-
möglicht und begleitet haben. 
Auch für die Zukunft suchen 
wir motivierte und engagier-
te  Mitarbeiter-/ in   die unser  
tolles Team verstärken wollen. 
	 „Wir werden weiterhin unser 
Bestes für unsere Gäste bieten 
und freuen uns über jeden, der 
unsere Angebote und unsere 
Gastlichkeit annimmt und sich 
bei uns wohlfühlt.“	
(me)
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26. Projektreihe:  Wie weit ist Afrika?
VHS bietet viele Angebote und Ausstellung
„ Wie weit ist Afrika? “ Ant-
wort auf diese Frage versucht 
bis Ende Juni die Volkshoch-
schule Ahlen zu geben. Work-
shop-Angebote aus dem afri-
kanischen Kontinent nehmen 
im Programm einen festen 
Platz ein, wobei zahlreiche 
Kooperationspartner mit ge-
stalten.

Der große Schwarze Kontinent 
hat viel zu bieten: Wirbelnde 
Tänze, berauschende Musik, 
faszinierende Kunst und eine 
phantasievolle Literatur. „Wir 
wollen die Begeisterung vieler 
Menschen für die afrikanische 
Kultur unterstützen und die-
se gleichzeitig zum Anlass neh-
men, Informationen über den 
Kontinent zu vermitteln“, sagte 
VHS-Leiter Rudolf Blauth bei der 
Programmvorstellung. Einer-
seits stehen dort Armut, Kor-
ruption, Krankheiten, Bürger-
kriege und Unterentwicklung 
immer noch auf der Tagesord-
nung und hängen im Zeitalter 
der Globalisierung oft auch mit 
unseren Lebensverhältnissen 
zusammen. Andererseits zählen 
mehrere afrikanische Staaten 
wegen ihres Reichtums an Roh-
stoffen zu den Ländern mit dem 
höchsten Wirtschaftswachstum 
weltweit. 
	 „Weil wir Mädchen sind.. .“ 
heißt die große Ausstellung im 
Rahmen der 26.Projektreihe. 
Die Ausstellung ist ein Highlight 

und wird am Sonntag, 11.Juni, 
15 Uhr in der Weißkaue der Ze-
che Westfalen eröffnet. Die VHS 
Ahlen und das Kinderhilfswerk 
Plan International (Hamburg) 
stellen multimedial die Lebens-
situation von Mädchen in Afrika, 
Asien und Südamerika vor. Dje-
nebou aus Mali, Asha aus Indien 
und Joselin aus Ecuador lassen 
die Besucher die unterschied-
lichsten Eindrücke von ihrem Le-
bensumfeld gewinnen. Die Vi-
sion der Ausstellung hat Senta 
Berger als Schirmherrin so zu-
sammen gefasst: „Die Welt muss 
für Mädchen gerechter werden“. 
Der Cross-Over- Jugendchor der 
Musikschule begleitet die Eröff-
nungsveranstaltung.
	 Die Ausstellung ist bis zum 
3.September zu sehen, und 
zwar  täglich, außer montags, 
von 10 bis 18 Uhr, Führungen 
sonn-und feiertags um 11Uhr, 
14.30 Uhr und 16 Uhr. Das Ge-
samtprogramm der Afrika-Reihe 
ist bei der VHS erhältlich, auch 
auf der Homepage unter
www.vhs-ahlen.de. ka 
Fotos: Kinderhilfswerk Plan In-
ternational

Good News  – Malerei plus
Ausgewählte Meisterschüler der Klasse Cornelius Völker

Teppich-Wasch-Center Grebe
mit neuer Annahmestelle in Ahlen!
Tapeten, Farben und Bodenbeläge Reiberg und TWC Grebe – ein sauberes Team!

In seiner aktuellen Ausstel-
lung zeigt der KunstVerein 
Ahlen Arbeiten neun ausge-
wählter Meisterschüler der 
Klasse Cornelius Völker von 
der Kunstakademie Münster. 
Cornelius Völker, geboren 
1965 in Kronach, lebt und ar-
beitet in Düsseldorf und New 
York und studierte von 1989 
bis 1995 an der Kunstakade-
mie Düsseldorf. Seit 2005 ist 
er Professor für Malerei an 
der Kunstakademie Münster.

Mit Johanna K Becker (Mün-
ster), Christoph Joachim (Düs-
seldorf), Bettina Marx (Bonn), 
Artur Moser (Berlin), Chiemi Na-
kagawa (Münster), Moritz  Neu-
hoff (Berlin), Eilike Schlenkhoff 
(Wuppertal) ,Ferdinand Upt-
moor (Düsseldorf) und Andrej 
Wilhelms (Düsseldorf), den der 
KunstVerein bereits im Jahr 

Die Firma Reiberg ist bekannt 
für seine qualifizierte Bera-
tung für Farben, Tapeten und 
Bodenbeläge. Natürlich ar-
beitet die Firma Reiberg mit 

Teppichbodenreinigung, Tep-
pichreparatur und Orientrestau-
rationen.
	 In Ahlen können lose Teppiche 
und Polsterauflagen direkt bei Ta-
peten, Farben und Bodenbeläge 
Reiberg, Bunsenstr. 4 abgegeben 

einem ebenso qualifizierten 
Partner zusammen, was die 
Pflege und damit die Werter-
haltung der Teppiche betrifft: 

Mit jetzt 50 Jahren Erfahrung 
ist das Teppich-Wasch-Center 
Grebe die größte Teppichwä- 
scherei in Ostwestfalen-Lippe. 
Täglich werden hier ca. 350 m² 
lose Teppiche gewaschen, die 
sowohl von gewerblichen An-
nahmestellen als auch von Pri-
vatkunden abgeholt und dann 
innerhalb einer Woche gewa-
schen wieder zugestellt wer-
den. 18 Mitarbeiter sorgen für 
Sauberkeit und Service rund 
um Teppich, Polster und Co., 
alle Teppicharten werden scho-
nend und gründlich von Hand 
gewaschen. Außerdem runden 
folgende Dienstleistungen das 
Angebot ab: Polstermöbelrei-
nigung, Matratzenreinigung, 

werden.
	 Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag – Freitag 9:00 -18:30 Uhr, 
Samstag 9:00 -14:00 Uhr. Nach 
einer Woche Bearbeitungszeit 
können die Kunden, sie im sau-
beren Zustand wieder abholen. 

2015 mit einer Einzelausstellung 
vorstellte, präsentieren sich 
neun der Meisterschüler von 
Cornelius Völker mit ihren aktu-
ellen Arbeiten in den Räumen 
des KunstVereins und ermög-
lichen dem Besucher so einen 
exemplarischen Einblick in das 
künstlerische Schaffen junger 
Künstler an den Akademien. In 
diesem Fall belegen jedoch alle 
teilnehmenden Künstlerinnen 
und Künstler bereits mit reger 
Ausstellungstätigkeit ihr Eintre-
ten in den Kulturbetrieb. 
	 Nach einer Ausstellung mit 
(ehemaligen) Studierenden der 
Staatlichen Akademie der bil-
denden Künste Stuttgart im 
Jahr 2014 gewährt der Kunst-
Verein Ahlen somit erneut ei-
nen Blick in das Schaffen junger 
Künstler am Beginn ihrer Lauf-
bahn. 
	 Die Vielfalt der gezeigten 

künstlerischen Positionen, zu 
denen neben malerischen auch 
bildhauerische Werke gehören 
und die ein breites Spektrum 
künstlerischen Ausdrucks of-
fenlegen, verweist auf ein Kli-
ma der Offenheit, des Dialoges 

und des Vertrauens zwischen 
Lehrendem und Studierenden, 
das Diversität, die Lust am Ex-
periment, den Mut zum eige-
nen Weg und die künstlerische 
Selbstbestimmung stärkt bzw. 
überhaupt erst ermöglicht.

– Anzeige –
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umso wichtiger. Das Thema 
Barrierefreiheit betrifft nahe-
zu alle Räume - von körperge-
rechten Arbeitshöhen in der 
Küche über komfortable Bä-
der bis zu ergonomischen Sitz- 
und Schlafmöbeln. Schrei-
ner- und Tischlerbetriebe aus 
der Region haben sich bereits 
auf den demografischen Wan-
del eingestellt: Mit Detaillö-
sungen räumen sie Barrieren 
aus dem Weg und machen den 
Wohnraum alterstauglich.

Bauen und Wohnen

Barrieren aus dem Weg räumen
Das Zuhause frühzeitig altersgerecht planen und umbauen
Die Kinder sind aus dem Haus, 
man e ntde ck t Interesse n 
für sich und der persönliche 
Wohnstil hat sich mit der Zeit 
ohnehin verändert: Jenseits 
der 50 orientieren sich viele 
Menschen noch einmal neu - 
das ist zugleich eine gute Ge-
legenheit, bei der Einrichtung 
des Zuhauses an morgen zu 
denken. Wenn mit dem Alter 
die Beweglichkeit nachlässt, 
werden kleine Hilfsmittel und 
eine durchdachte Ergonomie 

Eine bodengleiche Dusche ermöglicht nicht nur die komfortable 
Nutzung des Badezimmers, sondern lässt den Raum auch größer 
wirken.  Foto: djd/Schlüter-Systems
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Komfort und Sicherheit
Selbst kleine Dinge können im 
Alter zu schier unüberwindbaren 
Hürden werden. „Eine wichtige 
Voraussetzung für die Selbst-
ständigkeit in jeder Lebenssi-
tuation sind Räume ohne Ge-
fahrenquellen", unterstreicht 
Wohnexperte Michael Ritz. Das 
reicht von einer hellen Be-
leuchtung mit Bewegungs-
sensoren über einen sturz-

s i c h e r e n 

Eingang bis zu schwel-
lenfreien Raumübergängen. Zu-
dem kann die Einrichtung dem 
älteren Menschen zum Beispiel 
in der Küche mit praktischen De-

tails buchstäblich entgegenkom-
men: Schränke mit breiten Aus-
zügen können etwa das Bücken 
erleichtern. Praktisch sind mög-
lichst kurze Wege vom Herd zum 
Platz, an dem die Mahlzeiten ein-
genommen werden. Wer in der 
Küche keinen Platz für einen se-

paraten Esstisch hat, kann 
sich vom Holzfach-

betrieb ein 
Schrankele-

m e n t  u m -
bauen lassen. 
Um  z us ät z -

lichen Raum zu 
s c h a f -
fen, ist 
a u c h 

d e r  E i n b a u  e i n e r 
Schiebetür zur Küche 
eine praktikable Mög-

lichkeit.

Bequemer Einstieg
Neben der Küche sind auch im 
Schlafzimmer einige Verände-
rungen empfehlenswert: Ein hö-
henverstellbares Bett, am besten 
mit flexiblen Kopf- und Fußtei-
len, sorgt für nachhaltige Er-
leichterung im Alltag. Um den 
Ein- und Ausstieg zu erleichtern, 
kann der Tischler eine individu-
ell angefertigte Erhöhung an-
fertigen. Im Kleiderschrank sind 
flexible Kleiderstangen, die sich 
mittels Garderobenlift herunter-
ziehen lassen, eine kleine aber 
nachhaltig wirkende Verbesse-
rung.(djd)
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Urlaubszeit ist Einbruchszeit
Sicherheit bieten fachmännisch 
installierte Alarmanlagen
Einbrecher machen keinen 
Urlaub, in den Ferienmonaten 
haben sie Hochsaison. Wäh-
rend Wohnungs- oder Haus-
besitzer in der Sonne liegen 
oder die Sehenswürdigkeiten 
einer Stadt besichtigen, räu-
men die Ganoven in aller Ruhe 
ihr Haus aus. Und das passiert 
immer öfter: Denn die Ein-
bruchszahlen in Deutschland 
steigen seit Jahren drama-
tisch an. Schwerwiegender 
als der materielle Verlust von 
Wertgegenständen und Er-
innerungsstücken sind für 
die meisten Opfer die psy-
chischen Folgen. Viele leiden 
lange unter Angstzuständen, 
Schlafstörungen und Albträu-
men.

Elektronik einsetzen
Einbruchhemmende Fenster 
und Türen erschweren den Tä-
tern zwar den Einstieg ins Haus, 
können aber keinen Einbruch 
oder Einbruchsversuch mel-
den. „Aus Sicherheitsgründen 
sollte deshalb eine Alarmanla-
ge eingebaut werden, die auto-
matisch eine Alarmmeldung an 

eine rund um die Uhr besetz-
te Notruf- und Serviceleitstelle 
überträgt", rät Dr. Urban Brauer, 
Geschäftsführer des BHE Bun-
desverband Sicherheitstechnik 
e.V. Denn im Alarmfall müssten 
sofort sachgemäß und situati-
onsbezogen Maßnahmen er-
griffen werden, etwa eine di-

rekte Alarmverfolgung durch 
das Personal der Wachgesell-
schaft. Damit können innerhalb 
kürzester Zeit ortskundige Per-

sonen am Ort des Geschehens 
sein und alle erforderlichen Fol-
gemaßnahmen veranlassen. „Im 
Idealfall kann der Täter noch vor 

Ort angetroffen und festgenom-
men werden", so Brauer. 

Alarmanlage
Moderne Alarmanlagen las-
sen sich spielend leicht bedie-
nen. Und sie erweisen sich als 
besonders hilfreich, wenn sie 
den Bewohner beim Verlassen 
des Hauses auf Sicherheitslü-
cken wie offene Fenster oder 
Türen hinweisen. Doch aufge-
passt: eine Alarmanlage muss 
sicherheitstechnische Normen 
erfüllen, um fehlerfrei zu funkti-
onieren. Die Beratung, Planung 
und Installation sollte deshalb 
durch eine qualifizierte Fachfir-
ma erfolgen. Keinesfalls sollte 
man auf Billigangebote im Bau-

Mit ausreichend Zeit und richtigem Werkzeug sind mecha-
nische Sicherungen zu überwinden. Die Kombination mit ei-
ner Alarmanlage bietet erhöhte Sicherheit und viele Vorteile. 
Foto: djd/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V.

markt oder Discounter setzen, 
denn Sicherungstechniken sind 
nicht zum Selbsteinbau geeig-
net. BHE-Fachfirmen erstellen 
ein unverbindliches Angebot.

Zuschüsse
Wie lassen sich die eigenen vier 
Wände besser vor den Risiken 
eines Einbruchs schützen? An-
gesichts konstant hoher Fall-
zahlen in der Kriminalstatistik 
dürften sich viele Haus- und 
Wohnungseigentümer diese 
Frage stellen. Die gute Nach-
richt: Auch 2017 werden Inve-
stitionen in den Einbruchschutz 
staatlich gefördert, mit Zuschüs-
sen von bis zu 1.500 Euro pro 
Maßnahme. Dazu hat der Bund 
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Rettungsanker Kurzzeitpflege
Wenn ein pflegender Angehöriger plötzlich ausfällt

Die Kurzzeitpflege ist manch-
mal der Rettungsanker. Wenn 
ein pflegender Angehöri-
ger plötzlich ausfällt, sei es 
bei Urlaub, Krankheit oder 
Kur, kann die Kurzzeitpflege 
Hilfe bringen, diese Zeit zu 
überbrücken. Für eine Über-
gangsphase wird dazu ein 
Pflegeplatz in einem Heim 
in Anspruch genommen. Die 
Kurzzeitpflege nutzen aber 
auch Menschen, die nach 
einem Krankenhausaufent-
halt noch nicht wieder in der 
Lage sind, im eigenen Haus-
halt zu leben und noch für 
kurze Zeit auf vollstationäre 
Pflege angewiesen sind.

Anspruch auf Kurzzeitpflege ha-
ben Pflegebedürftige mit minde-
stens Pflegegrad 2. Der Anspruch 
ist auf acht Wochen pro Kalen-
derjahr beschränkt. Während der 
Kurzzeitpflege wird die Hälfte des 
bisher bezogenen Pflegegeldes 
für bis zu acht Wochen im Kalen-
derjahr weitergezahlt.
	 Bei der Vermittlung eines 
Kurzzeitpflegeplatzes sind die 
Einrichtungen selbst, sowie 
Kommunen und freie Träger wie 
die Caritas behilflich. Es emp-
fiehlt sich, vor Organisation ei-
ner Kurzzeitpflege zunächst mit 

der Pflegekasse zu besprechen, 
welche Leistung im konkreten 
Fall angebracht ist und was ge-
nau finanziert wird.

Verhinderungspflege
Die Verhinderungs- oder Ersatz-
pflege tritt ein, wenn die Pflege-
person durch Krankheit, Urlaub 
oder aus anderen Gründen ver-
hindert ist und die häusliche Pfle-
ge für diese Zeit nicht gewährlei-
sten kann. Die Kasse übernimmt 
dann die Kosten einer Ersatzpflege 
für längstens sechs Wochen je Ka-
lenderjahr. Voraussetzung ist aller-
dings, dass die Pflegeperson den 
Pflegebedürftigen vor der erstma-
ligen Verhinderung mindestens 
sechs Monate im häuslichen Be-
reich gepflegt hat und der Pflege-
bedürftige zum Zeitpunkt der Ver-
hinderung mindestens Pflegegrad 
2 zugeordnet ist. Die Wartefrist der 
Vorpflegezeit von sechs Monaten 
gilt nicht, wenn der Pflegebedürf-
tige aus dem Pflegegrad 1 in Pfle-
gegrad 2 wechselt.
	 Bezieht der Versicherte Pfle-
gegeld, dann wird die Hälfte des 
bisherigen Pflegegeldbetrages 
zusätzlich zur Verhinderungs-
pflege für bis zu sechs Wochen 
im Kalenderjahr weitergezahlt. 
Verhinderungspflege kann auch 
stunden- oder tageweise in An-

spruch genommen werden.
	 Kurzzeitpflege und Verhinde-
rungspflege können wechselsei-
tig in Anspruch genommen wer-
den. Die jeweils zur Verfügung 
stehenden Leistungsbeträge 
werden bis zu einem Höchstbe-
trag gegenseitig angerechnet.

Teilstationäre Pflege
Bei der teilstationären Pflege 
wird ein Teil der Pflege zu Hause 
erbracht, der andere von Fach-
leuten in einer stationären Pfle-
geeinrichtung oder in einer 
Tagesstätte. Es gibt sowohl Ta-
ges- als auch Nachtpflegeein-
richtungen, die in vielen Fäl-
len für Demenzkranke gedacht 
sind. Die pflegenden Familien-
mitglieder werden so zum Bei-

spiel stundenweise am Tag oder 
in der Nacht entlastet.

Nachtpflege
Einrichtungen der Tagespflege 
sind weit verbreitet, der Nacht-
pflege noch relativ selten. An-
spruch haben Pflegebedürftige 
der Pflegegrade 2 bis 5. Die teil-
stationäre Pflege umfasst auch 
die Beförderung des Pflegebe-
dürftigen von der Wohnung 
zur Einrichtung der Tages- oder 
Nachtpflege. 

Foto: AOK

Die Einbruchsraten stei-
gen und viele Eigenheime 
und Wohnungen sind unzu-
reichend gesichert. Ein ge-
waltiger Fortschritt ist dem 
Familienunternehmen SI-
CHERHEITSTECHNIK BUBLITZ 
GmbH gelungen, das sich be-
reits seit 40 Jahren um die 
Sicherheit seiner Kunden 
kümmert: Die Alarmanlage 
BUBLITZ ALARM B2 schlägt 
bereits Alarm bevor der Täter 
das Haus betritt. Eine Steck-
dose genügt, keine lästige 
Verkabelung, keine Sensoren 
an Türen oder Fenstern. Die 
Firma Bublitz setzt auf mo-
dernste Technik und konti-
nuierliche Qualität. Die hohe 
Auszeichnung „INDUSTRIE-
PREIS 2011“ und  die Zerti-
fizierungen durch die Ex-
perten-Jury „Best of 2013“ 
sowie „Best of 2016“, gibt dem 
Benutzer das gewünschte Ver-
trauen und die erforderliche 
SICHERHEIT.  

Will ein Einbrecher ins Haus, 
muss er entweder eine Scheibe 
einschlagen, eine Tür oder ein 
Fenster aufhebeln. Dadurch 
entsteht eine Druckverände-

Polizei warnt vor
Einbrecherbanden
Montagefreie Alarmanlage legt
Einbrechern das Handwerk

rung und eine Veränderung der 
Raumresonanzfrequenz. Nur 
die einbruchstypische Verände-
rung dieser beiden Parameter 
löst zuverlässig Alarm aus. Da-
her reagiert das Alarmsystem 
Bublitz B2 weder auf Gewitter, 
Vogelflug, Überschallknall oder 
ähnliche Umweltereignisse. Be-
wohner und Haustiere können 
sich bei aktivierter Alarmanla-
ge im gesicherten Bereich völlig 
frei bewegen. Die Überwachung 
funktioniert zuverlässig über 
mehrere Etagen. Das Alarmsys-
tem kann gleichzeitig als RAUCH- 
UND BRANDMELDEANLAGE er-
weitert werden. Pro7: „Keine ist 
so genial wie der Bublitz Alarm 
B2“ FAZ August 2005: „Es war  
eine überzeugende Demonst-
ration“, FAZ März 2011:  „Einbre-
cher am Eindringen hindern“ DIE 
WELT: „Gerät vertreibt ungebete-
ne Gäste, bevor sie eindringen“. 
Weitere Informationen und Bera-
tung erhalten Sie von: 
 
Sicherheitstechnik Bublitz GmbH 
Richard-Strauss-Weg 46
59320 Ennigerloh
Tel. 02524-928837 
Fax 02524-928853
eMail: info@bublitz-alarm.de

A
nz

ei
ge den Fördertopf für das laufen-

de Jahr auf insgesamt 50 Millio-
nen Euro erhöht. Im vergange-
nen Jahr waren die Fördermittel 
stark gefragt - und bereits im 
dritten Quartal vollständig auf-
gebraucht. Der mögliche Zu-
schuss beläuft sich auf zehn 
Prozent der Investitionen, min-
destens 2.000 Euro sollten die 
geplante Maßnahme kosten. 
Ebenfalls wichtig: Die Antrag-

stellung über das KfW-Zuschus-
sportal muss vor Beginn der Ar-
beiten erfolgen. Förderfähig 
sind unter anderem Alarmanla-
gen, die über eine EN-Zertifizie-
rung verfügen. Sie überwachen 
neuralgische Punkte wie Fenster 
im Erdgeschoss sowie Terras-
sen- und Balkontüren. Mit ihrem 
lauten Alarm schlagen sie Täter 
in die Flucht, noch bevor diese 
ins Haus gelangen können. (djd)

Kostenloses E-Book „Sicher leben“
Peter H.C. Franz ist Sicher-
heitstechniker mit langjäh-
riger Erfahrung auf seinem 
Gebiet. Er stellt unseren Le-
sern für begrenzte Zeit eine 
kostenlose Vorabversion sei-
nes neuen E-Books zur Ver-
fügung. Die Vollversion wird 
dann kostenpflichtig sein.
	 Wie man sich mit wenig Auf-

wand vor Einbrechern schützen 
kann.
	 Viele Tipps, die kein Geld 
kosten sowie Sicherheit, die 
man kaufen kann.
	 Viele Links zu YouTube-Videos 
und mit Bezugsquellenangaben.
Einfach Email an: 
ebook@sicherleben.info 
Onlinelink kommt sofort!

– 
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Auto

Zum Start in die großen Fe-
rien sollte der Fahrer ausge-
schlafen und das Fahrzeug 
i n To p f o rm s e i n .  Um d a s 
Auto kümmern sich die Pro-
fis im Kfz-Meisterbetrieb des 
Vertrauens mit einem Ur-
laubs-Check. Denn nichts ist 
ärgerlicher als die Reise mit 
einem unfreiwilligen Zwi-
schenstopp auf dem Stand-
streifen der Autobahn zu 
beginnen. Sonne und som-
merliche Temperaturen set-
zen nicht nur dem Menschen 
zu. Stundenlange Fahrten 
auf dem heißen Asphalt kön-
nen auch Kühlung und Brem-
sen, Kupplung und Reifen ins 
Schwitzen bringen.

Autoteile stark belastet
Beim Urlaubs-Check nimmt der 
Kfz-Fachmann die Fahrzeug-
teile unter die Lupe, die auf lan-
gen Fahrten besonders belastet 
werden. Dazu gehören Stoß-
dämpfer, Lenkung und Reifen. 
Damit es nicht zum Hitzestau 
kommt, sind einwandfreie Küh-
lung und Lüftung für Motor und 
Fahrzeuginsassen wichtig. Die 
Klimaanlage braucht regelmä-
ßige Wartung und genügend 
Kältemittel. Ein sauberer Innen-
raumfilter schützt vor Staub und 

Pollen. Beim Urlaubs-Check prü-
fen die Kfz-Mechatroniker auch 
Kühlf lüssigkeit und Ölstand. 
Steht der Ölwechsel kurz bevor, 
sollte er besser vor der Urlaubs-
fahrt durchgeführt werden. Ein 
Liter Reserveöl gehört ins Rei-
segepäck. Für das Scheibenwi-
schwasser gibt es spezielle Som-
merreiniger, die Insektenreste 
wirkungsvoll lösen. 

Lüftungsdüsen
und Reifendruck
Bevor es losgeht, sind jetzt nur 
noch ein paar Kleinigkeiten zu 
tun. Laub in den Lüftungsdü-
sen kann man bei der Autowä-
sche selbst entfernen. Nun noch 
den Luftdruck um 0,3 Bar erhö-
hen und die Scheinwerferhöhe 

Ab in die großen Ferien: Gut, wenn die Familie sich sicher fühlen 
kann, weil das Auto vorher in der Werkstatt zum Urlaubs-Check war.

Warndreieck, Verbandskasten, Warnweste: Die Kfz-Werkstatt weiß, 
was für den Autourlaub an Bord sein muss. Foto: djd/ProMotor

Urlaubsfit statt urlaubsreif
Auto mit Reisecheck auf die
großen Ferien vorbereiten

entsprechend der geplanten 
Ladung korrigieren, und das 
Auto ist urlaubsfit. Bei Pkw 
mit Xenon- oder LED-Licht-
systemen vollzieht sich die 
Anpassung automatisch. Bei 
älteren Fahrzeugen mit Halo-
genscheinwerfern muss noch 
von Hand an einem Rändelrad 
feinjustiert werden. Nicht ver-
gessen: Nach dem Urlaub die 
Scheinwerfereinstellung wie-
der zurücksetzen. (djd).

Ab in den Urlaub: Was jetzt
unbedingt ins Auto gehört
Warnwesten, Warndreieck so-
wie Verbandskasten mit gül-

tigem Haltbarkeitsdatum gehö-
ren nicht nur für den Urlaub an 
Bord. Sie sollten immer griffbereit 
sein. Zusätzlich empfiehlt es sich, 
einen Liter Motoröl - am besten 
genau das gleiche, das auch im 
Motor ist - an Bord zu nehmen so-
wie zusätzlich erforderliche Addi-
tive wie AdBlue, die nicht in allen 
Ländern erhältlich sind. Eine Fla-
sche stilles Wasser oder Leitungs-
wasser gibt Sicherheit, falls dem 
Kühler mal Flüssigkeit fehlt. Basis-
werkzeug, Starterkabel, ein Wa-
genheber und Ersatzleuchtmittel 
bieten erste Hilfe, falls es mal zu 
kleineren Problemen auf der Rei-
se kommt. (djd).

Tiere

Vor jedem Urlaub stehen 
Haustierbesitzer vor der Fra-
ge: wohin mit den liebsten 
Hausgenossen? Mit Miezi auf 
die Malediven, mit Bello zum 
Ballermann? Mitnehmen wird 
schwierig, also vielleicht doch 
hierlassen? Nicht jeder hat 
Verwandte, gute Freunde oder 
hilfsbereite Nachbarn, die ein 
Asyl auf Zeit anbieten. Wer sei-

abwarten, bis es losgeht. Ande-
re werden nervös, hecheln, bel-
len, zittern oder müssen sich so-
gar im Fahrzeug übergeben. In 
den meisten Fällen ist die Übel-
keit eine Auswirkung von Angst. 
Um Hunden in stressreichen Si-
tuationen, wie dem Autofah-
ren, zu helfen und die Angst zu 
nehmen, haben Tierärzte eine 
spezielle Produktreihe entwi-
ckelt. Diese enthält eine synthe-
tische Nachbildung des natür-
lichen Beruhigungspheromons, 
das von der Mutterhündin ge-
bildet wird, um ihren Welpen 
ein Gefühl der Geborgenheit 
und Sicherheit zu vermitteln. 
Dieser vertraute Botenstoff hilft 
Hunden jeden Alters dabei, Au-
tofahrten nicht mehr als be-
drohlich zu empfinden und ru-
hig und entspannt zu bleiben. 
15 Minuten vor Fahrtbeginn 
empfiehlt sich, das Spray in die 
Transportbox oder den Koffer-
raum zu sprühen und so für Ge-
borgenheit während der Fahrt 
zu sorgen.

Tipps von Tierschützern
Die T ierschut z- Organisati -
on PETA veröffentlicht vor der 
Reisesaison folgende Tipps zum 
Thema Tier und Reise: Autofah-
ren ist für Tiere weitaus weni-
ger gefährlich als fliegen. Die 
nachfolgenden Tipps werden 
Ihre Autoreise noch 
sicherer machen: 
Füt tern Sie Ih-
ren Hund oder 
Ihre Katze etwa 
eine Stunde vor 
der Abreise nicht 

nen Hund, seine Katze oder 
seinen Wellensittich wirklich 
“lieb” hat, der nimmt sein Tier 
mit auf die Reise oder vertraut 
es daheim kompetenten Be-
treuern an. Tierpensionen und 
Betreuer finden sich mittler-
weile in jeder Stadt.

Manche Hunde lieben das Au-
tofahren und können es kaum 

Fo
to

: d
jd

/ C
ev

a 
Ti

er
ge

su
nd

he
it 

G
m

bH

mehr, aber nehmen Sie ausrei-
chend Trinkwasser für Reisepau-
sen mit. Montieren Sie Rollos 
oder andere Sonnenschutzvor-
richtungen und lassen Sie Ihr 
Tier niemals unbeaufsichtigt. 
Ein Auto kann binnen kürzester 
Zeit zu einem Backofen wer-
den, auch wenn das Tier "nur für 
ein paar Minuten" alleine gelas-
sen wird.
	 Katzen können unterwegs zu 
wahren Fluchtartisten werden. 
Deswegen muss man sie in so-
liden, gut belüfteten Transport-
boxen unterbringen, die wenig-
stens so groß sind, dass das Tier 
darin aufrecht stehen und sich 
bequem umdrehen kann.

Sicher transportieren
Hunde können in einer Trans-
portbox oder auch ohne im 
Auto reisen. Doch seien Sie auf-
merksam, damit Ihnen der Hund 
nicht entwischt. Sicherheitsgur-
te für Hunde gibt es in einigen 
Geschäften. Transportieren Sie 
Ihr Tier niemals in einem Papp-
karton, denn dieser bietet bei 
einem Unfall praktisch gar kei-
nen Schutz.
	 Falls Sie Ihren Hund oder Ihre 
Katze nicht in einer Box oder an-
gegurtet transportieren, sollten 
Sie weder Fenster noch Türen 
öffnen. Zahllose Hunde und Kat-
zen sind auf diese Weise bereits 
an Rastplätzen und Maut-Stati-
onen verloren gegangen.
	 Vergewissern Sie sich, dass Ihr 
Tier ein Halsband und eine Iden-
tifizierungsmarke trägt. Neh-
men Sie einige Marken mit, die 
jeweils den vorübergehenden 
Aufenthaltsort ange-
ben.(eb/djd).

Stressfreie Urlaubszeit
Tipps, wenn Tiere mit in den Urlaub fahren

Mit der Angst vergeht in 
den meisten Fällen auch 
die Reiseübelkeit.
Foto: djd/ Ceva Tierge-
sundheit GmbH / istock

Erster „Dog-Liner“
Wohnmobil für Mensch und Hund

Mit dem „Dog-Liner T730“ 
ist nun das erste konzipierte 
„4pfoten-Wohnmobil“ auf 
dem Mark t .  Das Konzept 
richtet sich an Hundebe -
sitzer, die gerne komforta-
bel reisen und nicht auf ihre 
Hunde verzichten wollen.

Das 7,30 Meter lange und 2,30 Me-
ter breite „4pfoten-mobil“ besitzt 
einen speziell eingerichteten Be-
reich im Heck, der für bis zu zwei 

großen Hunden Platz bietet.
	 Vier Schlafplätze, Toilette mit 
Waschbecken und separatem 
Duschraum sowie eine Küchen-
ausstattung mit Backofen und 
Kühl- und Gefrierschrank ver-
spricht auf Reisen viel Platz und 
entspannte Unabhängigkeit.
	 Unter www.4pfoten-mobile.de 
erhalten Sie alle weiteren Infor-
mationen. 
	 Das Team der Mietstation 
Münster berät Sie gerne.

– Anzeige –



38 | Ortszeit Ahlen / Beckum Juni 2017

Stellenmarkt R Stellenmarkt

Ortszeit Ahlen / Beckum Juni 2017 | 39

Die Pflegekommission hat sich 
auf höhere Mindestlöhne für 
Beschäftigte in der Pflege geei-
nigt: Ab 1. Januar 2018 soll der 
Mindestlohn auf 10,55 Euro pro 
Stunde im Westen und 10,05 
Euro im Osten steigen.

In zwei Schritten soll er bis Ja-
nuar 2020 weiter wachsen und 
dann 11,35 Euro pro Stunde im 
Westen und 10,85 Euro im Os-
ten betragen. Davon profitieren 
gerade Pflegehilfskräfte.
	 Bundesarbeitsminister in 
Andrea Nahles: „Ich freue mich, 
dass sich die Pflegekommission 
auf höhere Mindestlöhne ge-
einigt hat. Pflege ist kein Beruf 
wie jeder andere. Sie ist Dienst 
vom Menschen am Menschen 
und zentral für unsere älter 
werdende Gesellschaft. Der Be-
darf an guter, qualifizierter und 
motivierter Arbeit wächst in al-
len Pflegebereichen. Der Min-

destlohn ist ein Beitrag dazu, 
die Qualität in diesem Berufs-
feld zu sichern und faire Wett-
bewerbsbedingungen für die 
Einrichtungen zu schaffen.“
	 Rainer Brückers, Beauftrag-
ter des BMAS für die Pflegekom-
mission: „Diese Empfehlung 
wurde von der Kommission ein-
stimmig getroffen. Der in 2010 
in der Pflegebranche einge-
führte Mindestlohn hat sich be-
währt. Das haben die Erfah-
rungen in den vergangenen 
Jahren gezeigt. Es ist daher ein 
wichtiges Signal für die Bran-
che, dass die Pflegekommissi-
on wiederum ein einvernehm-
liches Ergebnis zur Anpassung 
der Pflegemindestlöhne erzielt 
hat. Dafür möchte ich allen Be-
teiligten danken. Von diesem 
Mindestlohn werden sowohl 
Beschäftigte und Unterneh-
men als auch die Pflegebedürf-
tigen profitieren. Gute Pflege Bundesministerin Andrea Nahles. Foto: BMAS/ Werner Schuering

Bald mehr Geld in der Tasche?
Mindestlöhne in der Pflege sollen ab 2018 steigen
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Sicherheit im Fokus
Polizei setzt auf Mithilfe der Bürger
Neubeckum –
Einbruch in Verbrauchermarkt 
Am Sonntag, 21. Mai, gegen 04.00 
Uhr, drangen bislang unbekann-
te Täter in einen Verbrauchermarkt 
an der Breslauer Str. in 
Neubeckum ein. Um 
in das Gebäude zu 
gelangen warfen sie 
mit einem Gullide-
ckel die Scheibe der 
Eingangstür ein. Auf 
diesem Wege ge-
lang es dem oder 
den Tätern dann 
auch in das Ge-
bäude einzu-
dringen. Bis-
lang steht nicht 
fest, ob Gegen-
stände entwendet 
wurden. Über den oder die Tä-
ter ist derzeit nichts bekannt. Eine 
Personenbeschreibung liegt nicht 
vor. Zeugen, die verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben, sollen 
sich bei der Polizei in Beckum un-
ter der Telefonnummer 02521 / 9110 
oder per Mail unter poststelle.wa-
rendorf@polizei.nrw.de melden. 

Versuchter Einbruch
in Verbrauchermarkt 
Am Sonntag, 21. Mai, gegen 01:30 
Uhr, versuchten bislang unbekann-
te Täter in einen Verbrauchermarkt 
in der Raiffeisenstraße in Drenstein-
furt einzubrechen. Sie manipulier-
ten zunächst die Einbruchmelde-
anlage, um eine Alarmauslösung zu 
verhindern. Anschließend versuch-
ten sie eine Tür des Verbraucher-

markts aufzuhebeln. Die gesicherte 
Tür hielt jedoch dem Einbruchsver-
such stand, so dass die Täter schließ-
lich von ihrem Vorhaben ablas-
sen mussten. Die Beschädigung 

an der Einbruchmelde-
anlage blieb nicht un-
entdeckt, so dass der 
Einbruchsversuch kur-
ze Zeit später aufge-
fallen ist. Zeugen, die 
verdächtige Beob-
achtungen gemacht 
haben, melden sich 
bitte bei der Poli-
zei in Ahlen un-
ter der Telefon-
nummer 02382 
/ 9150 oder per 
Mail an poststel-

le.warendorf@poli-
zei.nrw.de. 

Einbruch in freistehendes
Einfamilienhaus 
Am Sonntag, 21. Mai, in der Zeit 
zwischen 14:50 Uhr und 18:05 Uhr 
drangen bislang unbekannte Täter 
gewaltsam in ein Einfamilienhaus 
an der Straße Axtbachtal in Beelen 
ein. Die Täter durchsuchten sämt-
liche Räumlichkeiten und konnten 
unerkannt entkommen. Detaillierte-
re Angaben zu möglichem Diebes-
gut können zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht gemacht werden. Die Polizei 
bittet Zeugen, die verdächtige Be-
obachtungen gemacht haben oder 
Hinweise zu möglichen Tätern ge-
ben können, sich bei der Polizeiwa-
che Warendorf, unter der Telefonnr.: 
02581-94100-0, oder per E-Mail 

Die geplanten Erhöhungsschritte
im Einzelnen:

West Ost

Höhe Steigerung Höhe Steigerung

ab 01.11.2017 10,20 € - % 9,50 € - %

ab 01.01.2018 10,55 € 3,4 % 10,05 € 5,8 %

ab 01.01.2019 11,05 € 4,7 % 10,55 € 5,0 %

ab 01.01.2020 11,35 € 2,7 % 10,85 € 2,8 %

soll auch angemessen entlohnt 
werden.“
	 In Einrichtungen, die unter 
den Pflegemindestlohn fallen, 
arbeiten derzeit rund 900.000 
Beschäftigte.

Gesetzlicher Mindestlohn
Dort, wo der spezielle Pflege-
mindestlohn nicht gilt (zum 
Beispiel in Privathaushalten), 

gilt der allgemeine gesetzliche 
Mindestlohn. Das Bundesmi-
nisterium für Arbeit und Sozi-
ales strebt an, auf Grundlage 
der Empfehlung der Pf lege-
kommission auf dem Weg einer 
Verordnung den neuen Pflege-
mindestlohn zu erlassen.
	 Der Pflegekommission nach 
dem Arbeitnehmer-Entsende-
gesetz gehören Vertreter der 

privaten, öf fentlich-rechtli-
chen sowie kirchlichen Pflege-
einrichtungen an. Arbeitgeber 
bzw. Dienstgeber und Arbeit-
nehmer bzw. Dienstnehmer 
sind paritätisch vertreten.
	 Gilt der Pflegemindest-
lohn auch für Privathaus-
halte als Arbeitgeber? Privat-
haushalte als Arbeitgeber sind 
nicht vom Pflegemindestlohn 
erfasst. Soweit also Pflegekräf-
te unmittelbar durch den Haus-
halt der pflegebedürftigen Per-
son beschäftigt werden, findet 
der Pflegemindestlohn keine 
Anwendung. Denn ein Privat-
haushalt stellt keinen „(Pfle-
ge-)Betrieb“ im Sinne der Ver-
ordnung dar. Grundsätzlich 
sind in Privathaushalten aber 
die Regeln des allgemeinen 
Mindestlohns nach dem Min-
destlohngesetz zu beachten.
	 Gilt der Pflegemindest-
lohn auch für Arbeit ne h -
merinnen und Arbeitneh-
mer, die keine pflegerischen 
Tätigkeiten ausüben? Spielt 
d e r  A r b e i t s v e r t r a g  o d e r 
die Ausbildung bei der Ein-
ordnung eine Rolle ? Nach 
dem sogenannten Überwie-
gensprinzip (vgl. 2.1) gilt der 

Pflegemindestlohn zunächst 
grundsätzlich für den ganzen 
Pflegebetrieb, also für alle Ar-
beitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer. Dabei orientiert sich 
der persönliche Geltungsbe-
reich nicht am Status der for-
malen Qualifikation. 
	 Anknüpfungspunkt für den 
persönlichen Geltungsbereich 
des Pf legemindestlohns ist 
jedoch weiterhin die pflege-
rische und teilweise auch be-
treuende Tätigkeit. Im Gegen-
satz zur Vorgängerverordnung 
wird aber nicht mehr darauf 
abgestellt, ob die Arbeitneh-
merin oder der Arbeitnehmer 
überwiegend pflegerische Tä-
tigkeiten ausübt (dies hat in 
der Vergangenheit zu Abgren-
zungsschwierigkeiten geführt), 
sondern es wird insoweit eine 
typisierende Betrachtungswei-
se vorgenommen. Gruppen, 
die typischerweise keine pfle-
gerischen Tätigkeiten ausüben, 
werden vom Pflegemindest-
lohn ausgenommen. (BMAS)
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Kunstmuseum
Ausstellung „Intermezzo 2017“ 
- Farbe und Körper im Raum,
Teil 1. Skulpturen, Installati-
onen von Christoph Dahlhau-
sen und Peter Stohrer.
Die Ausstellung ist bis zum 
16.7. geöffnet.

Stadtgalerie Ahlen
Meisterschüler der Kunstaka-
demie Münster aus der Klasse 
von Professor Cornelius Völker 
stellen aus.
Die Ausstellung ist bis zum 
11. Juni geöffnet.

Lohnhalle Zeche Westfalen
Mädchenwelten in Afrika, 
Asien und Lateinamerika.  
Die Ausstellung, unter der 
Schirmherrschaft von Senta 
Berger, stellt exemplarisch die 
Lebenssituation von Mädchen 
in der Sahelzone, in Indien und 
den Anden vor. Die interaktive 
Schau wendet sich an Mäd-
chen und Jungen ab acht Jah-
ren sowie Familien, Gruppen 
und Einzelpersonen. Sie kön-
nen ausprobieren, wie der All-
tag in den fernen Regionen 
aussieht und selbst in die Rol-
len der drei Mädchen schlüp-
fen - etwa beim Hirsestampfen, 
Wasserholen oder einer virtu-
ellen Busfahrt. Die Ausstellung 
ist bis zum 3.9. geöffnet. 

Bis Sonntag, 16. Juli,
Stadtmuseum Beckum
Ausstellung Silvia Fessel 
(Münster):  Zusammenhang 
und Wiederkehr. Zeichnungen 
– Objekte – Skulpturen 
Öffnungszeiten: täglich von 
09:30 bis 12:30 und von 15:00 
bis 17:00 Uhr. Montags, sams-
tags vormittags und feiertags 
geschlossen. Eintritt frei. www.
beckum.de
Stadtmuseum Beckum

2. bis 4. Juni

Traditionell findet am Pfingst-
wochenende der Ahlener 

Gourmet-Markt am Werseufer 
im Herzen Ahlens statt. Der 
Treffpunkt zum Schlemmen 
und Genießen.

3. bis 5. Juni

Schützenfest Schützenver-
ein Vellern 1889 e. V.
Festplatz am Sportplatz

3. Juni

Grundkurs Nähen
9 Uhr
Lernen Sie nähen ! In die -
sem Kurs werden die Grund-
kenntnisse an der Nähmaschi-
ne vermittelt. Sie lernen den 
Zuschnitt und nähen Kleinig-
keiten, z.B. kleine Taschen, 
Loops oder Accessoires und 
vieles mehr. Die Kursleiterin 
bringt viele Schnittmuster, Bü-
cher und Anregungen mit.
Ort: Antoniusschule Beckum 
(VHS)

4. Juni

Seniorenkino
14.30 Uhr
Im Rahmen des Seniorenkinos 
der VHS Ahlen wird die Komö-
die „Florence Foster Jenkins“ 
ausgestrahlt, ein Drama über 
die schlechteste Opernsänge-
rin der Welt.
Cinema Ahlen, Alter Hof

6. Juni

Wildrinder am Brunsberg im 
Sommer erleben mit Kristian 
Mantel
18:30 bis 20:30 Uhr
Anmeldungen: Stadt Beckum, 
Fachdienst Umwelt und Grün, 
02521 29-374, www.beckum.de 
Treffpunkt: Alter Hammweg/
Stadtgrenze Beckum, nach ca. 
3 km/Schranke

Blutspende
15.00 – 20.00 Uhr
Das Deutsche Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf. Wer Blut 

Veranstaltungen
1. bis zum 30. Juni 2017

spenden möchte, muss 18 Jah-
re alt sein und sich gesund 
fühlen. Zum Termin ist der 
Personalausweis und, falls vor-
handen, der Blutspendeaus-
weis mitzubringen.
Henry-Dunant-Weg 1, Ahlen

7. Juni

Sportarchiv
17.00 – 19.00 Uhr
Das Team des Ahlener Sportar-
chivs lädt alle Interessierten ein, 
Erinnerungen an die Ahlener 
Sportgeschichte zu wecken. 
Wersestadion (Aufbewahrungs-
raum), August-Kirchner-Str. 14, 
Ahlen

Offene Sprechstunde der 
Hospizgruppe Beckum
von 16 - 17 h im St. Elisabeth- 
Hospital, 7.Etage, in Beckum.
Interessierte erhalten Informa-
tionen zur hospizlichen Beglei-
tung, Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht.
Dieses Angebot findet regelmä-
ßig jeden ersten Mittwoch im 
Monat statt und ist kostenfrei. 
Weitere Auskünfte erteilen die 
Ansprechpartnerinnen: 
Magdalena Schmülling-Hoppe 
Tel.: 02521 - 6065
Claudia Schulze Wettendorf
Tel.: 02522 - 9373839

8. Juni

Blutspende
15.00 – 20.00 Uhr
Das Deutsche Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf. Wer Blut 
spenden möchte, muss 18 Jah-
re alt sein und sich gesund füh-
len. Zum Termin ist der Perso-
nalausweis und, falls vorhanden, 
der Blutspendeausweis mitzu-
bringen.
Henry-Dunant-Weg 1, Ahlen

9. Juni

Lateinamerikanische Nacht
18 Uhr
Lassen Sie sich faszinieren 
von América Latina. Die Spa-
nisch-Dozentinnen der VHS 
entführen Sie in ihre Heimat, 
den großen schillernden Kon-
tinent Lateinamerika. Bei Tanz, 

Musik, Bildern, Cocktails und 
kleinen Köstlichkeiten sind Sie 
eingeladen, Spanisch zu spre-
chen, zu fühlen oder vielleicht 
zum ersten Mal zu verstehen.
Anmeldung und Informa-
tionen  unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder tele-
fonisch unter 02521 29-707.
Antoniusschule Beckum (VHS)

Türkische Küche – 
Ein türkisches Menu
Datum: Uhrzeit: 18:45 Uhr
An diesem Abend werden Sie 
mit Frau Güler ein komplettes 
türkisches Menu zubereiten. 
Lassen Sie sich überraschen.
Anmeldung und Informa -
tionen  unter www.vhs-be-
ckum-wadersloh.de oder te-
lefonisch unter 02521 29-707.
Antoniusschule Beckum (VHS)

9. bis 11. Juni 

Winzerfest in Beckum
Freitag ab 18 Uhr, Samstag 
ab 15 Uhr und Sonntag ab
11 Uhr geöffnet.
Zum 18. Beckumer Winzerfest 
laden sech Winzer aus deut-
schen Anbaugebieten ein. 
Zu edlen Weinen gibt es ita-
lienische Spezialitäten und 
Flammkuchen, dazu ein musi-
kalisches Rahmenprogramm 
mit Live-Musik an allen Tagen. 
Marktplatz Beckum

Schützenfest Schützengilde 
Sandkuhle e. V. Beckum
Untere Heddigermarktstraße

10. Juni 

Fiesta Mexikana
ab 15.00 Uhr 
Das Stadtteilfest im Ahlener 
Süden. 
Gemmericher Str., Ahlen 

Tango-Nachtschicht
21.00 Uhr 
Für alle Freunde des Tango 
präsentiert das Bürgerzentrum 
Schuhfabrik die Reihe „Tango 
Nachtschicht“. An diesem 
Tanzabend bittet DJ Vaga- 
bundo noch einmal vor der 
Sommerpause in den 
„Ballsaal“ zum Tango.

Termine | Kleinanzeigen  
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Der MFC Beckum e.V. ist unter
www.mfc-beckum.de mit seiner neuen 
Homepage gestartet. Technisch modern 
und stetig aktualisiert möchten wir so als 
Ansprechpartner für alle Bereiche der Mo-
dellfliegerei zur Verfügung stehen.

!
Die Horizonte-Mitgliederver-
sammlung war Anfang Mai 
wieder gut be-sucht. Über 30 
% der Vereinsmitglieder in-
formierten sich über aktuelle 
Ent-wicklungen und die erfolg-
reiche Umsetzung der sozialen 
und ökologischen Ziele des ge-
meinnützigen Vereins. 36 Per-
sonen wurden 2016 in Arbeit, 
Ausbildung oder Weiterbil-
dungsmaßnahmen vermittelt.

Der wiedergewählte Vereinsvor-
sitzende Rolf Niedergerke und 
Geschäftsführer Dr. Ralf Thor-
wirth berichteten über die ziel-
führende Zusammenarbeit mit 
dem Job-center im Kreis Waren-
dorf und der Agentur für Arbeit. 
Hier hat Horizonte e.V. an den 
drei Stand¬orten in Ahlen, En-
nigerloh und Oelde über 150 Plät-

ze in Beschäftigungs- und Qua-
lif izie¬rungsmaßnahmen für 
Arbeitslose und Flüchtlinge ein-
gerichtet. Diese Brü¬ckenjobs 
sind oft der erste Schritt einer er-
folgreichen Förderkette hin zu 
einem Ar-beitsplatz. Horizonte 
e.V. berät und unterstützt weiter-
hin junge Arbeitslose im Landes-
programm Jugend in Arbeit PLUS. 
Für diese arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen und wegen der ge-
stiegenen Nachfrage nach den 
ressourcenschonenden Dienst-
leistungen in den gemeinnüt-
zigen Sozialkaufhäusern hat sich 
Horizonte e.V. mit 7 neuen Mit-
arbei-ter/innen verstärkt. Mitt¬-
lerweile beschäftigt Horizonte 
e.V. rund 40 sozialversiche-rungs-
pflichtig Angestellte so¬wie etwa 
30 Personen geringfügig oder eh-
renamtlich.

Bei den Vorstandswahlen verstärkte sich Horizonte e.V. mit Christa Lum-
merz-heim (4. von links). Wiedergewählt wurden Wilhelm Scholtz, Horst 
Groschke (Kassen-wart), Karl Arens, Josef Northoff (stellv. Vorsitzender), 
Claus Olt¬mann, Anja Keilbar (Schriftführerin), Rolf Niedergerke (Vorsitzen-
der) und Jochen Göp¬pert.

Horizonte-Mitglieder-
versammlung: 
Soziale Ziele erfolgreich umgesetzt

Suche Saufkumpane.
Wer hat Lust, sich regelmäßig

– gerne schon mittags –
so richtig schön die Lichter 

auszuschießen?
Bitte nur ernstgemeinte

Zuschriften von standhaften 
Trinker(inne)n.

Email an 
info@fkwverlag.com

unter dem Chiffre 
06/0815/001
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Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Königstr. 7, Ahlen

Beckumer 
Schultheatertage 2017
20 Uhr 
Der Theater-Literaturkurs des 
Albertus-Magnus-Gymnasiums 
Beckum zeigt das Stück: „Die 
Welle“, das auf einer wahren Be-
gebenheit beruht. 
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros der Stadt Beckum: 
www.beckum.de
Kartentelefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum, Premiere

Edelsteine der Dunkelheit – 
Nachtfalterexkursion im NSG 
Mackenberg mit Robert Boczki
22 bis 24 Uhr
Anmeldungen: Stadt Beckum, 
Fachdienst Umwelt und Grün, 
02521 29-374, www.beckum.de
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
NSG Mackenberg, Zufahrt B 61, 
Flairpark

11. Juni 

Spieletreff
15.00 – 17.00 Uhr
Spieletreff des Fördervereins 
für Flüchtlinge Ahlen in Koo-
peration mit dem Café Inter-
national. Es gibt für Flüchtlinge 
und interessierte Bürger Mög-
lichkeiten, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, zu basteln 
und zu spielen. 
Pauluszentrum, 
Raiffeisenstr. 3, Ahlen

17. Juni 

Internationales Frauenfrühstück
10.00 – 14.00 Uhr
Die Frauen des Internationales 
Frauenfrühstücks treffen sich 
zu einem Sommerfest mit Fa-
milie und Freunden. 
Familienbildungsstätte,
Klosterstr. 10a, Ahlen 

Beckumer Schultheatertage 
2017: „Spur des Phönix“ 
20 Uhr
Sechs Jugendliche werden in 
eine psychiatrische Klinik ein-
gewiesen, nachdem sie einen 
Selbstmordversuch unternom-
men haben. Dort angekom-

men, müssen sie sich ihrer Ver-
gangenheit stellen und mit den 
verschiedenen Charakteren ar-
rangieren und sich mit ihrer ei-
genen Existenz auseinanderset-
zen.Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros der Stadt Beckum: 
www.beckum.de.
Kartentelefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum, Premiere

18. Juni 

Seniorenkino
14.30 Uhr
„Gemeinsam wohnt man bes-
ser“. Eine warmherzige Komö-
die über einen Pensionär, der 
gemeinsam mit einer exzen-
trischen Studentin eine WG 
gründet.
Cinema Ahlen, Alter Hof 

Tag der offenen Höfe des 
landwirtschaftlichen Ortsver-
bandes Beckum
11 – 18 Uhr
Vier verschiedene Höfe öffnen 
ihre Tore und zeigen der Be-
völkerung die Landwirtschaft. 
Entlang des ausgeschilderten 
Rundkurses können die Höfe 
bequem per Fahrrad erreicht 
werden. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Geführte Radtou-
ren mit Start ab Marktplatz Be-
ckum werden angeboten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen hierzu bis Mitt-
woch, 14. Juni, 12 Uhr.
Telefon: 02521 29-172.
stadtmarketing@beckum.de.

20. Juni

Autoren lesen
19.00 Uhr
Im Rahmen der Projektreihe 
„Wie weit ist Afrika?“ liest die 
afrodeutsche TV-Moderatorin 
Mo Asumang aus ihrem Buch 
„Mo und Arier – Allein unter 
Rassisten und Neonazis“. 
Mayersche Buchhandlung 
Sommer, Oststr. 65, Ahlen

21. Juni

Vortrag: Medizinische Quali-
tät = Lebensqualität
17 Uhr
Der Chefarzt der Urologie, Gui-

do H. Boucsein, wird über Neu-
igkeiten aus dem Kontinenz- 
und Beckenbodenzentrum 
berichten. Anschließend steht 
er für Fragen zur Verfügung.  
St. Elisabeth-Hospital Beckum, 
7. OG Veranstaltungssaal

23. Juni

Inklusive Party
18.00 Uhr 
Im Rahmen des Handicap 
Netzwerks mit den Einrich-
tungen St. Vincenz Ahlen, Haus 
Vitus Everswinkel, Lebenshil-
fe Warendorf und dem Bürger-
zentrum Schuhfabrik heißt es 
wieder „Zusammen – Feste – 
Feiern“. Die inklusive Party lädt 
zum Tanzen und Feiern ein. 
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Klosterstr. 7, Ahlen

23. bis 24. Juni Hof

Schützenfest Werseschüt-
zenverein e.V.
Mehr unter:
www.werse-schuetzenverein.de
Tüttinghoff, Werse 6

24. Juni

Zechenbesichtigung
14.30 Uhr
Besichtigung der Zeche West-
falen und Besteigung der 
Zechenhalde.
Haupteingang der Zechen 
Westfalen,  Ahlen 

Faltenwurf
21.00 Uhr
Tanzen, feiern und Spaß mit 
Freunden haben, ist immer 
noch eine der beliebtesten 
Freizeitaktivitäten. DJ Uli wird 
für die Party „Faltenwurf“ für 
die passende Musik sorgen.
Bürgerzentrum Schuhfabrik, 
Klosterstr. 7, Ahlen 

Kochkunst aus Mexiko
(Tacos al Pastor)
10:45 Uhr
Die Tacos al Pastor sind eines 
der beliebtesten Gerichte in 
ganz Mexiko und zeichnen 
sich durch ihre Form der Zu-
bereitung des Fleisches aus 
Rind- und Schweinefleisch aus. 

Das Fleisch wird mit roten Pa-
prikaschoten und Gewürzen 
mariniert, die ihm seine un-
verwechselbare rötliche Far-
be verleihen. Anschließend 
wird es mit  Zwiebeln, Ananas, 
Koriander sowie einer Soße 
gefüllt. Anmeldung und In-
formationen  unter www.vhs-beckum- 
wadersloh.de oder telefonisch 
unter 02521 29-707.
Antoniusschule Beckum (VHS)

25. Juni

Familien-Fahrrad-Wallfahrt
9.30 Uhr 
Die Radfahrt führt von Ahlen zur 
Wallfahrtskapelle Hoetmar-Bud-
denbaum und wird durch ver-
schiedene kind- und familienge-
rechte Stationen unterbrochen, 
die sich u.a. mit Martin Luther 
und Elisabeth von Thüringen 
befassen. Den Abschluss die-
ses etwas anderen Erlebnisses 
von Wallfahrt bilden eine Mess-
feier und ein gemeinsames 
Grillpicknick. Anmeldung: FBS 
(Tel. 02382-91230) oder bei 
den Pfarrbüros St. Bartholomä-
us (Tel. 7000590), St. Pankratius 
(Tel. 02528-9299630).
Marktplatz Ahlen 

Beckum hat viele Gesichter – 
Wir sind die Mitte, StadtOasen
12 bis 19 Uhr
Die Innenstadt Beckums ver-
wandelt sich in verschiedene 
„ThemenOasen“, die darauf war-
ten entdeckt zu werden. Es wird 
ein buntes Programm für die 
gesamte Familie geboten, dass 
von Kinderanimation über ei-
nen Street-Food Markt bis hin 
zu einer „WohlfühlOase“ reicht. 
 Innenstadt Beckum

Ackerwildkräuter – Leben im 
Verborgenen 
14:30 bis 16 Uhr
Kräuterwanderung mit Burk-
hard Stratmann, Treffpunkt: Laa-
kenhof Neubeckum, Enniger 
Straße 41
Anmeldungen: Stadt Beckum, 
Fachdienst Umwelt und Grün, 
02521 29-374, www.beckum.de

Schultheatertage: „Parole: 
Emil/Coconut“ 
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Auf dem Gräftenhof aus dem 
14. Jahrhundert findet alljähr-
lich an Pfingsten das Hoffest 
statt. An beiden Tagen bieten 
über 80 Aussteller Schönes, 
Nützliches, Kreatives und Aus-
gefallenes an.

Auf dem weiten Gelände werden 
die modernen Landmaschinen 
ausgestellt, sowie eine Reihe von 
Oldtimern und alten Geräten. Der 
Hof, die Brennerei und das Back-
haus haben ihre Tore geöffnet 
und laden zum Betrachten und 
Erfahren ein.
	 Genussvolles 
bietet die 

Spargelküche, mit frischem hofei-
genem Spargel, Leckeres vom 
Grill und frische hofeigene Erd-
beeren. Im barrierefreien Land-
gasthaus werden außerdem 
verschiedene Leckerein zur Ver-
kostung angeboten. Auch in die-
sem Jahr gibt es Neuigkeiten in 
der Brennerei. Neben dem hoch-
prämierten Gin und Erdbeergeist, 
sind auch der Korn und andere 
Geiste mit Gold prämiert worden. 
An die kleinen Gäste wurde eben-
falls gedacht. Eine Hüpfburg lädt 
zum Toben ein, und kreativ wer-

den können die Be-
sucher beim 

Töpfern.

– 
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 –Genießen und erleben

Schulze Rötering lädt zum Hoffest

www.fkwverlag.com

www.fkwverlag.com
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16 Uhr  
Die Gesamtschule Enniger-
loh-Neubeckum ist gleich mit drei 
Gruppen bei dieser Vorstellung 
vertreten. Gezeigt wird eine Mi-
schung aus Schaupiel, Tanz und 
Gesang. Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros der Stadt Beckum: 
www.beckum.de.
Kartentelefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum, Premiere

Aktionstag: Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Krankenhaus
11 bis 17 Uhr
An dem großen Aktionstag für 
die ganze Familie wird die Ret-
tungskette gezeigt, die Nutzung 
eines Defibrilliators demonstriert, 
Blutdruck- und Blutzucker gemes-
sen. Auch die  Feuerwehrfahrzeuge 
können angesehen werden. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
St. Elisabeth-Hospital Beckum

28. Juni

Tag der offenen Lehrwerkstatt
16.00 – 21.00 Uhr
Die Firma Kaldewei bietet am 
„Tag der offenen Lehrwerk-
statt“ an verschiedenen Stati-
onen einen Einblick in typische 
Tätigkeiten der verschiedenen 
Ausbildungsberufe.
Lehrwerkstatt der Firma Kalde-
wei, Lindweg 25, Ahlen

29. Juni  

Lesung

19.00 Uhr
Von Täufern, Spiritualisten und 
dem Drag zur Freiheit referiert 
der Evangelisch-Freikirchliche 
Pastor Dr. Ulf Beiderbeck.
Interreligiöses Museum im Gold-
schmiedehaus, Oststr. 69, Ahlen

30. Juni  

Hör dich schlau
16.00 Uhr
Die Veranstaltungsreiche „Hör 
dich schlau“  bietet eine Vorle-
sung für Jugendliche von 10 – 
16 Jahren. Prof. Dr. Hans Brandt-
Pook referiert über die Frage 
„Wie entsteht eine Webseite?“. 
Berufskolleg Ahlen des Kreises 
Warendorf, Im Pattenmeicheln 
12, Ahlen

Schultheatertage 2017:
„Tuishi pamoja – Wir wollen 
zusammen leben“
16 Uhr
Theater-AG der Sonnenschule
Die Geschichte spielt in Afrika. 
Giraffen und Zebras leben seit 
Jahren nebeneinander ohne 
miteinander zu reden. Das Gi-
raffenkind Raffi und das klei-
ne Zebra Zea verstehen das 
nicht und fragen sich: „Machen 
Streifen wirklich doof?“ 
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros der Stadt Beckum:
www.beckum.de.
Kartentelefon: 02521 29-222.
Stadttheater Beckum, Premiere

Die Galerie im Mertenshof in 
Rheda -Wiedenbrück lockt in 
diesem Sommer wieder zahl-
reiche Besucher in das Reich 
der Sinne und des Kunstge-
nusses.

In dem Park werden auf 20.000 
Quadratmetern über 100 Ob-
jekte  von14 verschiedenen 
Künstlern präsentiert. Künstler 
der dreidimensionalen Kunst  
stehen zu ihren Werken aus un-
terschiedlichsten Materialien 
und Formgebungen .installative 
und interaktive Objekte bieten 
eine Miteinander von verschie-
denen Materialien wie Kunst-
stoff, Beton. Stahl, Bronze , Mar-
mor und Granit.
	 Die Skulpturen erscheinen 
aus dem Atelier in der freien Na-
tur und werden dem Wechsel-
spiel von Licht und Schatten aus-
gesetzt. Die Galerie präsentiert 
sich inmitten eines vielfältigen 
Garten- und Parkensembles , 
dessen Mittelpunkt die  denk-
malgeschützte Hofanlage des 
Mertenshofs ist.
	 Eine alte Eichenallee als Zuwe-
gung, gesäumt von Buchsbaum 
und  großen Rhododendron, er-
möglichen dem Besucher schon 
bei Betreten  Ruhe und Entspan-

nung und Vorbereitung, sich auf 
die Kunst einzulassen.
	 Alter Baumbestand, formale 
Gartenelemente und englische 
Gartenstrukturen bieten viel ver-
steckte Gartenzimmer und Räu-
me und kontrastreiche Stellplät-
ze für Kunstobjekte.
	 Die üppige Gartenbepflan-
zung , gehalten in grün und weiß , 
geben den Objekten die nötige 
Ruhe und Würde. Kontrastreich 
dazu gestaltet sich die Gräser-
wiese , die mit ihrer Leichtigkeit 
und Schwingung die monumen-
talen Objekte z.B. aus Marmor 
oder Granit erheben lässt.

SEHEN – VERSTEHEN – FÜHLEN -  
BEGREIFEN
Fernab  von den starren, muse-
alen Grenzen erlebt die Skulp-
tur in der freien Natur einen wür-
devollen Hintergrund, der sich 
im Laufe der Tages- und Jahres-
zeiten immer neu spannungs-
voll ergibt.
	 Licht und Schatten   ermög-
lichen immer wieder neue Per-
spektiven.
	 In diesem Jahr hat die Gale-
ristin wieder viele Künstler ver-
schiedener Stilrichtungen ein-
geladen, am kulturellen Dialog 
teilzunehmen.

Kultureller Dialog im 
Mertenshof 2017
Spannende Reise für Kunstkenner.




